
 

50. Jahrgang                                      Juli/August 2021                                            542. Ausgabe 

Dedinghausen startet durch 
 

 

Obwohl die Corona-Pandemie natürlich nicht aus der Welt ist,  
steht unserem Dorf ein ereignisreicher Sommer bevor.  

Vor allem unsere Vereine nehmen ihre Aktivitäten wieder auf: 
 

 Fr., 02.07.:  BW-Tennis – Abteilungsversammlung, Tennisheim 

 Do., 19.08.: BW-Bogensport – Abteilungsversammlung, An der Bahn 

 Fr., 27.08.: JHV Blau-Weiß-Hauptverein, Bürgertreff 

 Do., 02.09.: BW-Breitensport – Abteilungsversammlung, An der Bahn 

 Fr., 03.09.: BW-Fußball – Abteilungsversammlung, An der Bahn 
 

 Sa., 14.08.: JHV der Schalke-Freunde, Sportheim am Haslei 
 

 Do., 09.09.: JHV ‚Dorf mit Zukunft‘, An der Bahn 
 

Grundsätzlich bietet der Sommer 2021 Erholung, Ferien, Urlaub, 
Spannung, … bei … - Sommerferien vom 03.07. bis zum 17.08. 

 - Fußball EM mit VF am 2. und 3.07., HF am 6. und 7. 07.  
   und dem Finale am So., 11.07. 
 - Sommerolympiade vom 23.07. bis zum 08.08. in Tokio 
 

Die Vereine bieten aber mehr als „nur“ Versammlungen: 
Jeden Samstag bietet ‚Mensch hilft Mensch‘ am Dorfwagen einen Servicepunkt 

Am Mi., 07.07. beginnt BW-Breitensport mit der Sportabzeichensaison 

Am Sa., 24.07. lädt der Schützenverein zum Feldgottesdienst mit anschließendem  

 Beisammensein und Kinderüberraschungen 

Am So., 15.08. beginnt für die Fußballer im SV BW die Saison 2021/22 

Am 19.08. beginnt nach der Sommerpause die Schlussphase für BW-Tennis-Teams 
 

Top-Themen dieser Dorfzeitung: 
- Glasfaser für Dedinghausen, ab Seite 4 und 18/19 und 22/23 

- Fahrraddiebstähle: Vorgang, Aufklärung, Probleme, ab Seite 6 

- Faire Fußbälle und Quiz dazu, ab Seite 10 

- Aktionen für Kinder, ab Seite 17 

- Aktionen und Jubilare beim Schützenverein, ab Seite 27 
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Dedinghausen im Juni 2021 
 

(HWW) Die Themen des Monats waren auch schon die Themen des Mai. Corona, Glasfaser und Wetter! 

Natürlich kam die Fußball EM dazu – aber jetzt, als Vorschau auch wieder das Vereinsleben. Davon kündet 

diese 542. D.a.-Ausgabe. Bevor wir auf den nächsten Seiten über das „normale“ Dorfgeschehen berichten, 

haben wir hier einige Randnotizen. 
 

Unwetter in der Nacht zum 20. Juni 
 

In der Nacht von Sa., den 19. auf So., den 20. Juni überquerte 

Dedinghausen (und natürlich ganz Norddeutschland) eine Gewitterfront 

mit Starkregen. Dabei kam es zu einem Phänomen. Während im 

nördlichen Teil des Dorfes über 20 Liter/qm Niederschlag gemessen 

wurden, waren es im südlichen Teil „nur“ 15 Liter/qm. In der Folgenacht 

gab es dann noch einmal 15 Liter/qm – ohne Gewitter.  

In der Gewitternacht drang zumindest auch in einen Keller Wasser ein. 

Die Löschgruppe kam zum Einsatz (siehe Seite 48). Auch muss es im 

Dorf einen recht „ordentlichen“ Blitzeinschlag gegeben haben. Gegen 

3.45 Uhr gab es einen heftigen Knall mit Zischgeräusch und in einigen 

Häusern sprangen die Sicherungen raus. 

 

Blühende Landschaft 
 

Die warmen Tage und genügend Feuchtigkeit ließen die Natur geradezu 

explodieren. Das brachte viel Arbeit in den Gärten mit sich … aber auch tolle Landschaftseindrücke. Unser 

Bild rechts, sowie das Bild auf der Rückseite dieser Zeitung, machte Jenny Kunau „hinter der Bahn“. 
 

Fußball EM begeistert wenig und ist schnell vorbei 
 

… zumindest für die Deutschen. Die Stimmung bei einem Fußball-

Großereignis war auch schon mal besser. Von Begeisterung war im Dorf 

nichts zu spüren. Ab dem zweiten Spiel der Deutschen, am 19. Juni (4:2 

gegen Portugal, der einzige Sieg der deutschen Mannschaft), gab es ‚An 

der Bahn‘ Public Viewing. Zwei Spiele und 10 Tage später schied man im 

Achtelfinale gegen England mit 0:2 aus. 
 

Corona-Pandemie-Folgen 
 

Auch im Juni fielen wieder viele dörfliche Aktionen wegen der Corona-

maßnahmen aus. Gemessen am D.a.-Jahreskalender waren das: 

02.06.21 Fronleichnamsprozession  

 und Pfarrfest in Esbeck 

09.06.21 KFD-Klönabend 

17.06.21 JHV ‚Dorf mit Zukunft‘ 

19.06.21 Sommerfest im Kindergarten 

19.06.21 Straßenfest in der Breslauer 

 Straße 

20.06.21 Saisonabschluss der BW- 

 Fußballer  

23.06.21 JHV BW-Bogensport 
 

D.a. wünscht einen schönen Sommer, genügend Zeit zur Erholung und  

(wenn möglich) einen unbeschwerten Urlaub! 
D.a. 542/03 

 
 

 
(Foto und Insta-Beitrag: JK) 

 
(Quelle: Kreisgesundheitsamt) 

(ohne Wochenenden) 
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Geschafft:  Dedinghausen bekommt Glasfaser! 
 

(HWW) Seit dem 10. April, dem Beginn der Nachfragebündelung der ‚Deutsche Glas-

faser GmbH‘ ist die Glasfaserversorgung unseres Dorfes ein beherrschendes Thema. 

D.a. hat bereits in zwei Ausgaben mehrere Artikel mit Informationen, Hintergründen 

und Meinungen produziert. Auch in dieser Ausgabe setzen wir die Berichterstattung fort. 

Zunächst melden sich noch einmal die ‚Multiplikatoren‘ zu Wort. 

Im Folgenden lesen Sie die PM der ‚DG‘ mit der Bestätigung der „guten Meldung“. Es folgt ein Gedankenaus-

tausch mit dem Breitbandkoordinator des Kreises Soest, Herrn Hellmann. Unter den kommunalpolitischen 

Berichten finden sich ab Seite 18 zwei Artikel zum Thema. Im Meinungsteil dieser Zeitung ab Seite 22 gibt es 

dann noch einen Kommentar und einen Leserbrief zum Thema. 

Viel Spaß und Erkenntnisgewinne! 
 

Glasfaser für Dedinghausen 
Informationen der Multiplikatoren vom 26.06.2021 

 

Der Termin für die Nachfragebündelung im Ausbau-

gebiet Lippstadt-Ost, zu dem auch Dedinghausen 

gehört, endete zwar bereits am 19.06., das Thema 

Glasfaser ist damit aber noch nicht erledigt. 

Offizielle Zahlen zum Abschluss lagen zwar zum 

Redaktionsschluss noch nicht vor, aber die 30% 

Marke ist wohl sowohl in Dedinghausen, wie auch 

im Gesamtschnitt aller sechs Dörfer überschritten 

worden. Dies ist in Anbetracht der aktuellen Situati-

on, die es nicht ermöglichte größere Veranstaltungen 

hierzu abzuhalten, ein gutes Ergebnis, welches auch 

die Hoffnung auf eine Umsetzung des Projektes am 

Leben erhält. 

Es ist davon auszugehen, dass es noch eine Verlänge-

rung der Nachfragebündelung um 3-4 Wochen geben 

wird. Eine solche Verlängerung gab es zuletzt auch 

im Ausbaugebiet Lippstadt-West, was die dortigen 

Zahlen ebenfalls in die Nähe der 40% Marke brachte, 

und eine Umsetzung sehr wahrscheinlich werden 

lässt. 

Somit heißt es also auch für uns am Ball bleiben, um 

dieses für das Dorf so wichtige Infrastrukturprojekt 

realisieren zu können. Sobald es weitere Informatio-

nen zum Stand der Zahlen und einer wahrscheinli-

chen Verlängerung der Nachfragebündelung gibt, 

werden wir hierüber informieren. Solange kann man 

sich auch weiterhin über die bereits bekannten 

Informationsstellen auf dem Laufenden halten: 

Telefonnummer, um sich zu informieren, oder zur 

Terminabsprache: 02861 8133420 

Homepage zum Ausbaugebiet Lippstadt-Ost: 

www.deutsche-glasfaser.de/lippstadt-ost 

Außerdem besteht die Möglichkeit, sich in der Face-

book Gruppe „Glasfaser für Lippstadt Ost“ zu 

informieren, mit anderen auszutauschen oder Fragen 

zu stellen. 

Natürlich stehen auch wir weiterhin für Fragen zur 

Verfügung. Wir sind telefonisch oder über @ Mail 

zu erreichen: 

Bernhard Schäfers: Handy: 0171 1988981 

Mail: bernhard-schaefers@gmx.de 

Guido Lauber: Handy: 0160 94824741 

Mail: guido.lauber@web.de 

Björn Aring: Handy: 0171 2969519 

Mail: bjoernaring@aol.com 

Werner Lübbers: Handy: 01520 1927489 

Mail: Wernerluebbers@gmx.de 

Markus Schulte: Handy: 0176 42190901 
 

Björn Aring

 
Pressemitteilung der „Deutsche Glasfaser GmbH“ vom 29.06.21: 
 

Lippstadt West und Ost bekommen schnelles Glasfasernetz 
Nachfragebündelung erfolgreich: Notwendige Quote in fast allen Ortsteilen 
erreicht / Ausbau startet in Kürze  
 

Lippstadt, 29.06.2021. Gute Nachrichten für die westli-
chen Lippstädter Ortsteile Benninghausen, Eickelborn, 
Hellinghausen, Herringhausen, Overhagen und Ünning-
hausen: Die notwendige Quote wurde erreicht und das 
Glasfasernetz wird ausgebaut!  
Lippstadt Ost hat es – ausgenommen von Bökenförde – 
ebenfalls geschafft! Die Ortsteile Dedinghausen, Esbeck, 
Garfeln, Hörste und Rixbeck erhalten das Glasfasernetz.  
Damit Bökenförde ebenfalls an das Glasfasernetz ange-
schlossen werden kann, müssen noch rund 130 Aufträge 

eingereicht werden. Die Möglichkeit hierzu besteht bis 
zum 17.07.2021.  
Die notwendige 40% Quote wurde für Lippstadt West und 
Lippstadt Ost (ohne Bökenförde) jeweils geknackt und 
einem Ausbau steht nichts mehr im Wege. „Wir bedanken 
uns bei allen Unterstützern der Stadt Lippstadt sowie aus 
der Bürgerschaft für das große Engagement und den 
unermüdlichen Einsatz während der Nachfra-
gebündelung!“, bedankt sich der Projektleiter Maurice 
Lammering. „Ohne die großartige Unterstützung wäre das  

 

 

D.a. 542/04 
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Ergebnis sicherlich nicht so positiv ausgefallen.“ Böken-
förde geht in die Verlängerung. Hier fehlen noch 130 Ver-
träge, um an das Netz der Zukunft angeschlossen zu 
werden. Der neue Stichtag ist der 17.07.2021. Deutsche 
Glasfaser ist positiv gestimmt, dass die fehlenden Verträ-
ge noch eingereicht werden.  
Der Servicepunkt in Bökenförde (Rüthener Str. 19) ist 
weiterhin immer mittwochs von 14:00 – 19:00 Uhr geöff-
net. Hier können sich alle Bürgerinnen und Bürger aus 
Bökenförde und den anderen Ortsteilen informieren und 
Verträge abschließen. Weiterhin sind auch Terminverein-
barungen sowie Beratungen unter 02861 81 33 420 mög-
lich.  
Die Planungsphase der Tiefbauarbeiten ist bereits gestar-
tet. „Zunächst werden wir festlegen, wo der PoP auf-
gestellt wird und wie der Tiefbau ablaufen soll“, erläutert 
der zuständige Projektleiter von Deutsche Glasfaser. Der 
PoP (Point of Presence) ist die Hauptverteilstation des 
Netzes und eines der ersten sichtbaren Zeichen des Aus-
baus. Anschließend beginnt das Generalunternehmen mit 
dem Tiefbau und legt vom PoP aus die einzelnen Glasfa-
sern bis in das Haus (Fiber To The Home, FTTH). Alle 
Bürgerinnen und Bürger, die einen Vertrag unterzeichnet 
haben, werden vorab über die einzelnen Schritte infor-

miert und kontaktiert, damit Details zu ihren Hausan-
schlüssen geklärt werden können. Mit Beginn der Tief-
bauarbeiten soll eine weitere Anlaufstelle vor Ort angebo-
ten werden. Wo diese sein wird, wird zu gegebener Zeit 
bekannt gegeben. Hier finden Interessierte einen persön-
lichen Ansprechpartner vor Ort und werden ebenso über 
den Fortschritt und die Einzelheiten des Ausbaus infor-
miert.  
Informationen über die anstehenden Aktivitäten und Bau-
maßnahmen erhalten die Bürger über Print- und Online-
Medien und sowie auf der entsprechenden Gebietsseite 
im Internet. Zudem sind Bauinformationsabende geplant, 
bei denen sich die Anwohner über das Ausbauprojekt im 
Detail informieren können. Die genauen Termine werden 
noch bekannt gegeben.  
Außerdem beantwortet die kostenlose Deutsche Glasfa-
ser Bau-Hotline unter 02861 890 60 940 montags bis 
freitags in der Zeit von 8 bis 20 Uhr Fragen zum 
Ausbauprojekt. Informationen über Deutsche Glasfaser 
und die buchbaren Produkte sind online unter 
www.deutsche-glasfaser.de verfügbar. 
 

i.A. Katharina Kroll  
Coordinator Marketing 

 

„Mir scheint die ganze Sache politisch schräg eingefädelt“, sagt 

Thomas Kampik aus der Breslauer Straße. Was meint er damit? 
 

(HWW) In einer Mail an D.a. wirft Herr Kampik 

einige Fragen auf.  

So sagt er z.B.: „Wenn ich nun heute erfahre, dass 

seitens der TELEKOM bereits Glasfaser bis zu mir 

am nächstliegenden Verteilerkasten liegt: Ja, was ist 

denn das für ein Unsinn, wenn die DEUTSCHE 

GLASFASER jetzt für sich ein komplettes neues 

Netz legt. Das ist doch wohl volkswirtschaftlich nicht 

vertretbar und Quatsch. Wie sich das dann in der 

Fläche ausdehnt und wo letztlich die Verknüpfungen 

zu den Netzen der anderen Betreiber sein werden, 

wusste der Berater in Hörste mir nicht zu sagen. … 

Warum fordert die Politik nicht die sinnvollste 

Lösung? Sprich: Welcher Anbieter auch immer, legt 

die letzten Meter Glasfaser vom Verteiler bis zum 

Haus.“ 

Herr Kampik unterstrich seine Einschätzung der 

volkswirtschaftlichen Unzulänglichkeit, in dem er 

weiter anmerkte: 

„Könnte doch nur billiger werden, direkt von den 

Verteilerkästen in den Orten, bis wohin die 

TELEKOM ja schon Glasfaser - fast an jeder 

Straßenecke gelegt hat, - zu den Haushalten neu zu 

verlegen.  

Hätte man nicht zuletzt aus Umweltschutzgründen 

verpflichtend (polit. Vorgaben) die Weiterverlegung 

von den hausnahen TELEKOM-Verteilerkästen zum 

Haus vorgeben müssen? An welchen Betreiber auch 

immer? Neben dem Umweltschutz müsste das dann 

auch Kosten reduzieren für die Kunden.“ 
 

D.a. konfrontierte den Breitbandkoordinator des 

Kreises Soest, Herrn Hellmann, mit den Fragen und 

Meinungen von Thomas Kampik.  

Herr Hellmann antwortete umgehend: 

 

Sehr geehrter Herr Wellner, 
 

gerne versuche ich auf die komplexen Fragen zu antworten: 
Das Argument „Es liegt doch schon Glasfaser, warum wird jetzt ein komplett neues Netz gebaut“ scheint ver-
meintlich eine Lösung zu sein, doch Förderrichtlinien, Beihilfe und der freie Markt der Telekommunikation in 
Deutschland lässt das für einen Investor in der Kalkulation nicht so einfach umsetzten wobei es auch tech-
nisch zu einer Herausforderung werden kann, daher entscheiden sich die meisten Interessenten für einen 
komplett in eigener Hand befindenden Ausbau. Dieser ist durchkalkuliert und wird bei Erreichen der Vorver-
marktungsquote für Sie wirtschaftlich. Weiter sollte man den zusätzlichen Ausbau in zukunftssichere Glasfaser 
mehrerer Anbieter in einer Region begrüßen, denn dieser fördert den freien Markt weiter, sorgt für bessere 
Preise und verhindert eine Monopolstellung eines Einzelnen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Christoph Hellmann 
Gigabitkoordinator 
 

D.a. 542/05 
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Fahrraddiebstähle und PKW-Beschädigungen  

in der Nacht vor Fronleichnam (03.06.21) 
 

(AF) Im Kölner Grenzweg wurde in einen Carport-
schuppen eingedrungen und neben Werkzeugen zwei 
Fahrräder und ein Fahrradanhänger gestohlen. In der 
Wasserstraße wurden ebenfalls zwei Fahrräder ent-
wendet. Ebenso wurden in dieser Nacht in der Straße 
Am Teich vier Fahrräder geklaut. In der Ehringhau-
ser Straße wurden mehrere Kraftfahrzeuge verkratzt 
bzw. mutwillig beschädigt. Die Polizei hat alle diese 
Straftaten aufgenommen. Allein die Masse der Fahr-
räder lässt nur einen Schluss zu. Die Diebe müssen 
mindestens einen Kleintransporter für deren Raubzug 
benutzt haben. Im Zusammenhang mit den Vorfällen 
in der jüngsten Vergangenheit ist hier neben der 
Solidarität, dem Zusammenhalt und der gegen-
seitigen Unterstützung der Bürger*innen Deding-
hausens untereinander auch ein energischeres 
Handeln der im Dorf politisch Verantwortlichen 
angezeigt.  
Was muss neben Autobränden, Vandalismus, offene 
Briefe von Mitbürgern - die sich und ihre Familien 
bedroht fühlen - Einbrüchen und zahlreichen Dieb-
stählen noch geschehen, bis die politischen Verant-
wortlichen handeln und sich z.B. bei den zuständigen 
Stellen für eine höhere Polizeipräsenz in unserem 
Dorf eintreten bzw. einsetzen. 
Allerdings sollten die Bürger*innen Dedinghausens 
auch keine Scheu haben, verdächtige Beobachtungen 
z. B. mit einem Handyfoto zu dokumentieren und 
diese Beobachtungen bei der Polizei anzuzeigen. 
 

Die offiziellen Polizeimeldungen dazu: 
 

 
 

Lippstadt-Dedinghausen - 

Fahrräder gestohlen und 

Autos zerkratzt 
 

Lippstadt (ots) In der Nacht von Mittwoch auf Don-
nerstag (3. Juni) wurden an verschiedenen Orten in 
Dedinghausen mind. 8 Fahrräder (hauptsächlich E-
Bikes) gestohlen und zwei Autos zerkratzt. Als Tat-
orte konnte die Polizei die Straßen "Am Teich", 
Wasserstraße, "Kölner Grenzweg", "In den Gärten" 
und die Ehringhauser Straße ausmachen.  
Zeugen, die Angaben zu den Diebstählen und 
Sachbeschädigungen machen können, werden ge-

beten sich unter der Telefonnummer 02941-91000 
mit der Kriminalpolizei in Verbindung zu setzen. 
(reh)  

 
 

Lippstadt-Dedinghausen - 

Gestohlene Fahrräder 

tauchen in Bayern auf 
 

Lippstadt (ots) In der Nacht zum 3. Juni (siehe Pres-
sebericht vom 4. Juni) wurden in Dedinghausen min-
destens acht Fahrräder gestohlen. Sechs der Fahrrä-
der gingen jetzt der Polizei am 8. Juni bei einer Ver-
kehrskontrolle in Bayern ins "Netz". Bei einer Über-
prüfung konnten die Räder anhand ihrer Rahmen-
nummern wieder zugeordnet werden.  
Die Tatverdächtigen gaben hierzu an, dass sie die 
Fahrräder für einen Auftraggeber ins Ausland brin-
gen sollten. Kurz darauf durchsuchte die Kriminalpo-
lizei in Lippstadt*) die Wohnung bei dem 35-
jährigen Lippstädter Auftraggeber.  
Hier fanden die Ermittler noch vier weitere Fahrrä-
der, sowie mutmaßliches Diebesgut aus anderen 
Diebstählen.  
Die Polizei rät: Schreiben Sie sich immer die Rah-
mennummer ihres Fahrrades auf oder machen Sie 
kurz ein Foto davon. So hat die Polizei später die 
beste Chance Ihr Eigentum auch wieder zu finden. 
(reh)  
 

*) Anm. der Red.: Das war in Dedinghausen im 
Kölner Grenzweg. 

 

(HWW) Bereits zwei Tage vor dieser Pressemeldung 
der Polizei des Kreises Soest gab es eine Presse-
mitteilung der Polizeistelle im bayrischen Burg-
hausen, die im Zusammenhang zu den beiden 
Meldungen aus Soest stand: 
 

Polizei Burghausen; 09.06.2021 , 11:59 Uhr  
 

Burghauser Grenzpolizisten 

stellen 11 gestohlene Räder 

sicher 
Burghausen. Dienstagmittag an der B12 bei Marktl 
bewiesen Burghauser Grenzpolizisten wieder einmal  

 

D.a. 542/06 

Polizeiberichte 
 
 

POL-SO:  
04.06.2021 – 09.05 
 

Polizeiberichte 
 
 

POL-SO:  
11.06.2021 – 08.54 
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ihren Fahnderinstinkt: Sie zogen einen nordmazedo-
nischen Mercedes Sprinter mit Anhänger zur Kon-
trolle aus dem Verkehr, der vollgepackt mit Fahrrä-
dern war. Von den elf Bikes im Wert von ca. €15.000 
konnten bereits auf die Schnelle sieben Stück Dieb-
stählen zugeordnet werden.  
Der Fahrer des Transporters, ein 31-jähriger Bulgare, 
wurde wegen des Verdachtes der Hehlerei vernom-
men, erkennungsdienstliche Maßnahmen durchge-
führt und die elf Räder sichergestellt. Eine heiße 
Spur führte die Burghauser Fahnder bereits Richtung 
Nordrhein-Westfalen, die Zusammenarbeit mit der 
dortigen Kriminalpolizei lief bereits an. 
 

Hintergründe und weitere 

Details 
Wurde ein Zeuge nicht beachtet? 

 

(HWW) Ungezählte Artikel, in den D.a.-Ausgaben 
der letzten Jahre, die sich mit Missständen, kriminel-
len Aktionen oder grobem Unfug im Dorf befassten, 
endeten mit dem Aufruf, Beobachtungen bei der 
Polizei zu melden. Selten bis nie geschah das. 
Nun, bei den Diebstählen in der Nacht auf Fronleich-
nam, war das anders. Es gab einen Zeugen, der eine 
Person dreimal in dieser Nacht sah. Zweimal mit 
zwei Fahrrädern und einmal im Hauseingang eines 
Hauses im Kölner Grenzweg. 
Es bedurfte aber vier Anläufe, bis der Zeuge seine 
Aussage bei der Polizei machen konnte. Auf den 
ersten Blick ein Skandal?/! 
Der Redaktion liegt eine Mail einer bestohlenden 
Person vor, in der sie diese Zusammenhänge für die 
Polizei zusammenfasst. Dort heißt es u.a.: 
„Einbruchschutz ist seit vielen Jahren ein wichtiges The-
ma bei der Polizei. Es geht darum, alle Bürger für das 
Thema Einbruch zu sensibilisieren und es so den Tätern 
schwer zu machen. (Das versuchen wir auch schon seit 
Donnerstag, 03.06.2021) 
Verständlich finde ich es, dass nach einem verlängerten 
Wochenende erst viele Sachen von der Polizei abgearbei-
tet werden müssen. 
Unverständlich finde ich, wenn ein Zeuge seit Freitag-
morgen versucht, bezüglich des Diebstahls in der Nacht 
zum Donnerstag eine ernstzunehmende Aussage zu 
machen. Er hat, wie ich versucht, am Freitag (1. Versuch 

Zeugenaussage) eine Aussage zu machen und wurde 
auf Montagmorgen vertröstet (2. Versuch Zeugenaus-
sage), montagmorgens wurde ihm gesagt, genau wie mir, 
erst ab 13.00 Uhr anrufen, da dann Herr J. erst im Dienst 
ist (3. Versuch Zeugenaussage) Da war Herr J. aber im 
Streifendienst. 
Also ist der Zeuge zur Polizeiwache gefahren, dort hätte 
er warten müssen, (4. Versuch) und hat dem Beamten an 
der Anmeldung mitgeteilt, die sollen ihn anrufen, damit er 
die Aussage machen kann (Aus zeitlichen Gründen). … 
Ich bin eigentlich glücklich darüber, dass der Zeuge es 
immer wieder versucht hat, andere hätten schon längst 
aufgegeben.“ 

D.a. hinterfragte den Vorgang. Frau Wolf von der 
Kreispolizeistelle Soest erläuterte gegenüber der 
Redaktion diesen Vorgang aus ihrer Sicht. 
Zunächst hätte man über das lange Wochenende die 
Zusammenhänge und die Erkenntnisse der Ermitt-
lungen ordnen müssen. Dann hätte sich in der Tat ein 
Zeuge aus Dedinghausen bei der Polizeiwache in 
Lippstadt gemeldet und hätte einen bestimmten 
Beamten sprechen wollen. Dieser sei aber nicht im 
Hause gewesen. Nach erneuter Kontaktaufnahme des 
Zeugen habe man sich dann mit dem Zeugen in 
Verbindung gesetzt. 
 

 

 

Missverständnisse, 

Zufälle und Ungeklärtes 
 

Das sieht nach einer Reihe von Missverständnissen 
aus. Die haben zwar Ärger erzeugt, letztlich aber den 
Verlauf der Dinge nicht maßgeblich beeinflusst. 
Betrachtet man aber die Gesamtheit der Ereignisse 
der letzten Wochen im Dorf, bleiben offene Fragen. 
Was wäre geschehen, wenn der Zeuge nicht so 
ausdauernd gewesen wäre? 
Was wäre gewesen, wenn die Polizei in Burghausen 
mit weniger Instinkt ausgestattet gewesen wäre?  
Wie steht es mit der Aufklärung der PKW-Brände 
und anderer Sachbeschädigungen? 
Die Polizei erklärt sich dazu nicht. Man habe die 
Ermittlungen abgeschlossen und sie der Staatsan-
waltschaft übermittelt. Diese sei nun am Zuge. 
Man darf gespannt sein, ob wir irgendwann irgen-
detwas vor diesen Vorgängen hören werden. Sinnvoll 
wäre eine umfangreiche Aufklärung und eine um-
fangreiche Unterrichtung der Dedinghauser Dorfbe-
völkerung. Die Ängste im Dorf werden mit dem 
bisher Ermittelten und Bekanntgemachten nicht 
wesentlich gemindert. 
Da helfen schon eher Eigeninitiativen einiger Dorf-
bewohner*innen. Die haben z.B. Kameras installiert 
und geben nicht auf, Beobachtungen der Polizei zu 
melden. 

 
Screenshot aus der Online-Ausgabe der Zeitung aus 
Burghausen. (Gaby Sauer) 
 

   Ein Kommentar 
     (von Heinz-W. Wellner) 
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Schrotthändler verunsichern das Dorf 
 

(HWW) Im Zusammenhang mit den Fahrraddiebstählen und anderer seltsamer Vorkommnisse in den letzten 

Wochen in Dedinghausen kamen die Schrotthändler ins Gerede. D.a. ging der Sache nach und bat die zuständi-

ge Stelle um Hintergrundinformationen. 
 

Fragen  

an die Unteren Abfallwirtschaftsbehörde: 
 

Werter Herr Müschenborn (Pressesprecher des 

Kreises Soest), 

ich schreibe Ihnen als Redakteur der Dorfzeitung 

DEDINGHAUSEN aktuell. 
 

Seit der Fahrraddiebstähle, PKW-Brände und weite-

rer krimineller Vorkommnisse der letzten Wochen in 

Dedinghausen, sind Unruhe und Angst im Dorf 

erkennbar. Da hilft es auch nicht, dass der Fahrrad-

klau teilweise aufgeklärt wurde. 

In diesem Zusammenhang sind im Dorf auch 

Gerüchte und Vermutungen aufgetaucht, die die 

Schrotthändler betreffen. In der Tat ist festzustellen, 

dass in letzter Zeit die Anzahl der Fahrzeuge mit der 

prägnanten Melodie deutlich zugenommen haben. Im 

Dorf wird u.a. spekuliert, ob es nicht genau diese 

Schrotthändler sind, die das Dorf ausspähen oder 

sogar selbst (Rad)Diebstähle vornehmen. 

Mir geht es nicht darum, diesen Gerüchten nachzuge-

hen oder sie gar zu stützen. Ich möchte über Schrott-

händler allgemein aufklären. Dazu hat man mich 

über städtische und Kreisdienststellen an Sie verwie-

sen. 

Ich möchte z.B. wissen, wie die Anmeldung bzw. 

Genehmigungsmodalitäten rechtlich und administra-

tiv ablaufen. Die Fahrzeuge müssen vorn und hinten 

mit einem großen A gekennzeichnet sein. Wie aber 

kann man feststellen, ob die Kennzeichnungen echt 

sind? Sollten Dorfbewohner*innen Fahrzeuge ohne 

Kennzeichnung melden? Wem und wo? Sind Fahr-

zeuge mit Nicht-Soester Kennzeichen besonders ver-

dächtigt oder gar verboten? Gilt das besonders für 

Fahrzeuge mit ausländischen Kennzeichen? Z.B. 

wurden polnische und rumänische Fahrzeuge gesich-

tet. Erst heute bekam ich beiliegendes Foto übermit-

telt. (siehe Anhang – hier rechts oben) 

Ich bitte Sie, mir zu den Fragen und darüber hinaus 

zum Gesamtthema, ein paar Sätze zu verfassen, die 

ich in unserer nächsten D.a.-Ausgabe veröffentlichen 

kann. Der Redaktionsschluss für unsere Juli-Ausgabe 

ist am Fr., 25.06.21. 
 

Mit freundlichen Grüßen aus Dedinghausen 

Heinz-W. Wellner 
 

 

 

 

Antworten  

der Unteren Abfallwirtschaftsbehörde: 
 

Sehr geehrter Herr Wellner, 
wir beantworten Ihre Anfrage wie folgt: 
 

Gewerbsmäßig 
tätige Sammler 
von nicht ge-
fährlichen Ab-
fällen müssen 
ab dem 1. Juni 
2012 ihre Tä-
tigkeit nach § 
53 Abs. 1 
Kreislaufwirt-
schaftsgesetz 
(KrWG) bei der 
für Ihren Woh-
nort zuständi-
gen Unteren 
Abfallwirt-
schaftsbehörde 
anzeigen. Für 

das Sammeln und Befördern gefährlicher Abfälle 
benötigen sie eine Erlaubnis nach § 54 KrWG. 
Betriebsinhaber und Leitungspersonal müssen in 
jedem Fall zuverlässig sein, über eine ent-
sprechende Sach- und Fachkunde verfügen und 
diese nachweisen. 
Für das gewerbsmäßige Sammeln von Abfällen aus 
privaten Haushaltungen (wie in Dedinghausen), 
müssen die Sammler zusätzlich zur Anzeige nach § 
53 KrWG 3 Monate vor Beginn diese Sammlung 
nach § 18 KrWG bei der Unteren Abfallwirtschafts-
behörde des Kreises anzeigen. Diese Sammlungen 
können auch von nicht aus dem Kreis Soest stam-
menden Sammlern durchgeführt werden. 
Diese Anzeige ist wesentlich umfangreicher als die 
Anzeige nach § 53 KrWG, um die zuständigen Städ-
te und Gemeinden so in die Lage zu versetzen zu 
prüfen, ob ihre Interessen als öffentlich-rechtlicher 
Entsorgungsträger beeinträchtigt sind. Der Kreis 
leitet diese Anzeige deshalb an die zuständigen 
Städte und Gemeinden zur Stellungnahme weiter, 
denn grundsätzlich gilt, dass private Haushaltungen 
ihre Abfälle über den öffentlich-rechtlichen Entsor-
gungsträger (Stadt/Gemeinde) entsorgen und über-
lassen müssen. Einzelanlieferungen sind auf die 
jeweiligen Wertstoffhöfe und die Abfallwirtschafts-
zentren des Kreises Soest zu verbringen. 
Sind beide Anzeigeverfahren durchlaufen, d.h. von 
den Abfallwirtschaftsbehörden bestätigt worden, darf 
mit der Sammlung begonnen werden. Während der 
Sammlungen sind die bestätigten Anzeigen im Fahr- 

 

 
16. Juni 2021    (Foto: Gaby Sauer) 
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zeug mitzuführen.  
 

Elektroschrott ist von dieser Art der Sammlun-
gen immer ausgeschlossen, d.h., Elektroschrott 
darf nicht gesammelt werden. 
 

Die Problematik der „Schrottsammler“ ist hier 
bekannt. Es ist davon auszugehen und die Praxis 
zeigt dieses auch, dass diese „Schrottsammler“ nur 
äußerst selten über die erforderlichen Bestätigungen 
der Unteren Abfallwirtschaftsbehörden verfügen. Im 
Kreis Soest verfügen lediglich ein Sammler aus 
Dortmund und einer aus Essen über die erforderli-
chen Bestätigungen. 
Die Schrottsammler werden von der Polizei vermehrt 
kontrolliert. Die von der Polizei gefertigten Ord-
nungswidrigkeitenanzeigen werden von der Unteren 
Abfallwirtschaftsbehörde verfolgt und durch Bußgeld 
geahndet, je nach Einzelfall ab 100,-- Euro aufwärts. 
So wurde von der Polizei u.a. auch eine illegale 

Sammlung in Dedinghausen vom 05.06.2021 bei der 
Unteren Abfallwirtschaftsbehörde zur Anzeige 
gebracht. Diese Anzeige wird derzeit verfolgt. 
Die speziellen Schilder mit dem Aufdruck „A“, die 
vorne und hinten am Fahrzeug anzubringen sind, 
um berechtigte Sammelfahrzeuge kenntlich zu 
machen, müssen in Weiß gehalten, rechteckig und 
retroreflektierend sein sowie eine Größe von 40 x 30 
cm aufweisen. Des Weiteren müssen die Schilder 
mit der schwarzen Aufschrift „A“ versehen sein, die 
eine bestimmte Buchstabenhöhe und Schriftstärke 
haben muss (Buchstabenhöhe 20 Zentimeter, 
Schriftstärke 2 Zentimeter). Die Berechtigung wird 
allerdings nur mit den bestätigten Anzeigen nach-
gewiesen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Wilhelm Müschenborn 

 

Wieder Untaten im Dorf 
Sachbeschädigung und Diebstahl an der Meerpfanne 

 

Am Ortseingangs-

schild „Zur Meerpfan-

ne“ wurde das Kup-

ferdach abmontiert 

und geklaut. Dieter 

Meiwes und Ralf 

Dickhans haben jetzt 

erst einmal proviso-

risch Teerpappe auf-

genagelt. Wir werden 

wohl in Zukunft auf 

Kupfernachbildungen 

zurückgreifen müssen. 

Leider.  

Vielleicht hat jemand etwas Verdächtiges gesehen? 

Setzen Sie sich mit dem Schützenverein in Verbindung! Tel.: 0176 42190901  Markus Schulte 

 

Stationsgang vom Kolping 
 

Am Mittwoch den 09.06., hat die Kolpings-

familie zu einem Stationsgang eingeladen. Einige 

Leute trafen sich an der Kirche. Das Wetter 

meinte es gut mit uns. Somit wurde ein netter 

Dorfspaziergang mit unterschiedlichen besinn-

lichen Texten aus dem Leben Marias mit Bezug 

zum heutigen Leben verknüpft.  

An unterschiedlichen Orten wie Kirche, Kreuz 

am Birkhof, Kindergarten, Fukuhle und Friedhof 

wurde eine kleine Pause gemacht. Zu dem Ort 

passend gab es jeweils ein kleines Symbol, was sich thematisch auf die Texte bezog, z.B. ein Handy als 

Zeichen für verschickte Nachrichten. Beim Ehrenmal war die letzte Station. 
 

Vielen Dank an alle Teilnehmer!   

Cordula Schlepphorst-Dickhut 
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Faire Fußbälle  

zeigen Kinderarbeit die Rote Karte 
 

Auch in Lippstadt wird das Thema „Kinderarbeit“ in 

diesem Jahr im Fokus von verschiedenen Aktionen der 

Fairtrade Town Lippstadt-Gruppe (FTT) und des Welt-

ladens stehen.  

Dabei wird der Blick besonders auf die Produktion von 

Fußbällen und Schokolade gerichtet. Passend zur Euro-

pameisterschaft hat die FTT-Gruppe alle Jugendmann-

schaften der Lippstädter Fußballvereine zu einem Fuß-

ball-Quiz mit vielen Informationen zum Thema Kin-

derarbeit eingeladen. Unter den Teilnehmenden wurden 

acht Mannschaftssätze von jeweils fünf hochwertigen 

fair gehandelten Fußbällen (Derbystar Gamma TT) 

verlost.  

Die Fußbälle wurden von dem Lions Club Lippstadt, 

dem Deutschen Gewerkschaftsbund Kreis Soest und 

Intersport Arndt gesponsert. Bei Intersport Arndt sind 

die fairen Fußbälle zudem auch käuflich zu erwerben. 

Auch einige Jugend Mannschaften von Blau Weiß ha-

ben bei dem Fußball-Quiz mitgemacht und konnten 

sich am 10.06.2021 über insgesamt 15 neue Fußbälle 

freuen. Die Ballübergabe erfolgte durch Comedian 

Matze Knop.  

Wer sich über die Aktion „Kinderarbeit“ genauer in-

formieren möchte, kann sich auf den Internetseiten der Fairtrade Town Lippstadt-Gruppe und des Weltladens 

erkundigen. 

Für Blau Weiß 

Torben Neuhaus 

 

Hintergründe der Aktion „Faire Fußbälle“ 
von Ulrich Detering, Mitglied der Steuerungsgruppe 

 

Lippstadt ist eine „Fairtrade Town“. Fairtrade Towns 

fördern den fairen Handel auf lokaler Ebene. Eine 

Steuerungsgruppe, in der Menschen aus allen Berei-

chen der Zivilgesellschaft, der Politik, Wirtschaft 

sowie der Stadt Lippstadt vertreten sind, organisiert 

Veranstaltungen und spricht Geschäfte und gastro-

nomische Einrichtungen an, um faire Produkte anzu-

bieten. In Lippstadt machen zahlreiche Anbieter mit. 

2021 ist das internationale Jahr der UNO für die Be-

seitigung von ausbeuterischer Kinderarbeit. Deshalb 

befasst sich die Steuerungsgruppe ‚Fairtrade Town 

Lippstadt‘ neben dem Thema Kakao besonders auch 

mit der Produktion von Fußbällen, da hier Kinderar-

beit noch erschreckend weit verbreitet ist und gleich-

zeitig natürlich die Europameisterschaft einen aktuel-

len Bezug bietet. 

Darum hat die Steuerungsgruppe ein Quiz für die 

Fußball-Jugendmannschaften in Lippstadt zum The-

ma ausbeuterischer Kinderarbeit veranstaltet. Als 

Preise standen fair hergestellte Fußbälle bereit.  

In dem Quiz waren insgesamt 14 Fragen zu beant-

worten. Es haben zwölf Mannschaften mitgemacht, 

davon lobenswerterweise vier Mannschaften von 

Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen. Die maximale 

Punktzahl von 42 haben insgesamt vier Mannschaf-

ten erreicht, dazu gehört auch die E-Jugend von 

Blau-Weiß. Dafür hat die E-Jugend fünf fair herge-

stellte Trainingsbälle der Marke Derby im Wert von 

je 30 € erhalten, die anderen Mannschaften (C, A, F) 

je drei dieser Bälle. Insgesamt konnten die Blau-

Weißen so 14 Bälle im Wert von 420 € gewinnen. 

Das ist ein schöner Erfolg und spricht für einen le-

bendigen Verein.  

Die Bälle wurden am 10 Juni 2021 auf dem Platz an 

der Stadtbücherei vom Lippstädter Comedian Matze 

Knop übergeben. Matze Knop ist von ganzem Her-

zen Fußballer. Er ist ehrenamtlich sehr engagiert und 

unterstützt mit seiner Matze-Knop-Stiftung hilfsbe-

dürftige Menschen und vor allem Kinder. Dies ist 

auch eine gezielte Ergänzung zum Verein Kinderla- 
 

 
Das BW-Team mit Matze Knop (rechts) 

(Foto: Frank Risse) 
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chen aus Dortmund, wo Matze Knop als Schirmherr 

fungiert. 

Außerdem konnte noch Muhammad Waqas begrüßt 

werden, der aus der Hauptstadt der Sportbälle, 

Sialkot/Pakistan, kommt. Acht von zehn 

handgenähten Fußbällen kommen aus dieser Stadt. 

Es sind über 40 Millionen Fußbälle, die hier im Jahr 

hergestellt werden. 

Bis zu seiner Flucht nach Europa 2015 hat er als 

Kind über sechs Jahre zuerst zu Hause und später in 

der Fabrik Fußbälle genäht. Der regelmäßige Besuch 

der Schule war daher kaum möglich. Er schaffte 

zwischen 2009 und 2015 zwischen zwei und drei 

Bällen am Tag. Pro Ball bekommt man heute 

maximal 55 Cent. Für einen fairen Ball bekommt 

man 84 Cent. 

Seine Aussage: „Wir brauchen Fairness innerhalb 

und außerhalb des Spielfeldes. Wir brauchen Fairen 

Handel.“ 

Jeweils 20 Bälle haben der Lions Club Lippstadt und 

der Deutsche Gewerkschaftsbund Kreis Soest 

gesponsert. Um bei der Verteilung der Gewinne das 

hohe Engagement aller teilnehmenden Mannschaften 

zu belohnen, wurden noch jeweils zwei Bälle vom 

Sporthaus Arndt und von der Steuerungsgruppe 

Fairtrade Town ergänzt. Der Stadtsportverband, Herr 

Tegethoff hat die Aktion unterstützt, ebenso Ex-

Fußballer Willi Glarmin, der durch seine Beratung 

und seine guten Kontakte zu den Fußballerinnen und 

Fußballern sehr geholfen hat, diese Aktion 

durchführen zu können. 

Die Zeitschrift „Die Zeit“ berichtet in ihrer Ausgabe 

vom 10. Juni 2021 davon, dass die Zahl der 

arbeitenden Minderjährigen erstmals seit 20 Jahren 

wieder gestiegen ist, und zwar um 8,4 Millionen in 

den letzten vier Jahren. So sei nach Aussagen des 

UN-Kinderhilfswerks Unicef und der Internationalen 

Arbeitsorganisation ILO jedes zehnte Kind von 

Kinderarbeit betroffen (63 Millionen Mädchen und 

97 Millionen Jungen). Fast die Hälfte der betroffenen 

Kinder verrichtet gefährliche Arbeit, die ihre 

Gesundheit, Sicherheit und moralische Entwicklung 

direkt beeinträchtigt. 

Die Internationale Arbeitsorganisation verbindet mit 

dieser neuen Schätzung ein Weckruf: wir dürfen 

nicht dabei zusehen, wie eine neue Generation an 

Kindern in Gefahr gebracht wird. Es wird jetzt Zeit, 

sich erneut zu verpflichten und die Kraft 

aufzubringen, die Spirale aus Armut und 

Kinderarbeit aufzubrechen. 

Diese Aktion mit dem Quiz um die fairen Bälle soll 

helfen, die Situation zu erkennen und 

gegenzusteuern.

 

Das Quiz zum Thema ausbeuterischer Kinderarbeit – 

Versuchen Sie sich …. 
 

1. Wo werden die meisten Fußbälle hergestellt? 
 A Brasilien 
 B England 
 C Pakistan 
 

2. Für einen Fußball müssen 32 Waben zusammengenäht 
werden. Wie werden die Bälle hergestellt? 

 A Eine Maschine näht alle Teile zusammen. Sie 
braucht circa 10 Minuten. 

 B Ein Mensch näht die einzelnen Teile in Handarbeit 
zusammen. Das dauert ca. 2 Stunden. 

 C Ein Mensch schafft es, einen Fußball in 1 Stunde zu 
nähen. 

 

3. Wie viel verdient eine Näherin oder ein Näher etwa pro 
Ball? 

 A ca. 50 Cent pro Ball 
 B knapp 3 Euro pro Ball 
 C Die Näher*innen werden nach Stundenlohn und 

Tarifvertrag bezahlt und nicht pro Ball 
 

4. Wieviel Bälle kann eine Näherin oder ein Näher in 7 

Stunden schaffen? 
 A max. 3 Bälle 
 B max.5 Bälle 
 C max. 9 Bälle 
 

5. Bei der Fußballproduktion gibt es oft Kinderarbeit. Die 
Kinder müssen in Heimarbeit Fußbälle zusammen-
nähen, weil die Erwachsenen so wenig verdienen, 
dass die Kinder zum Familieneinkommen beitragen 
müssen. Wann spricht man überhaupt von Kinderar-
beit? 

Wenn Kinder 
 A zu jung sind, um diese Arbeit zu verrichten. 
 B wenn die Arbeit gefährlich ist und vom Schulbesuch 

abhält. 
 C wenn die Kinder mithelfen, die Spülmaschine ein- 

und auszuräumen. 
 

6. Wie viele Kinder müssen weltweit arbeiten? 
 A jedes 10. Kind 
 B jedes 2. Kind 
 C jedes 100. Kind 

 

 
Faire Fußbälle bei den Jüngsten des SV BW. 
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7. Wo leben die meisten Kinder, die arbeiten? 
 A Afrika 
 B Asien 
 C Lateinamerika 
 

8. Wo arbeiten die meisten Kinder? 
 A Industrie 
 B Landwirtschaft 
 C Haushalt 
 

9. Warum arbeiten viele Kinder in Afrika, Asien oder 
Lateinamerika? 

 A Sie haben keine Lust zur Schule zu gehen. 
 B Die Eltern verdienen alleine zu wenig, um ihre Fami-

lie ernähren zu können. 
 C In den Ländern gibt es keine Schulen. 
 

10. In welchen der folgenden Produkte steckt häufig 
Kinderarbeit? 

 A Fußball 
 B Schokolade 
 C Handy 
 

11. Was bedeutet es für die Kinder, wenn ihre Familien 
arm sind? 

 A Sie müssen jeden Tag hart mitarbeiten. 
 B Sie können nicht zur Schule gehen. 
 C Sie haben zu wenig zu essen. 
 

12. Welcher Fußballverein bietet einen fair gehandelten 
Kaffee zum Kauf an? 

 A 1.FC Köln 
 B Hamburger SV 
 C Schalke 04 
 

13. Was bedeutet Fairer Handel? 
 A Ausbeuterische Kinderarbeit ist verboten. 
 B Ich bekomme alles ganz billig. 
 C Die Arbeiter*innen sind durch international geltende 

Rechte geschützt. 
 

14. Was kann ich selbst gegen Kinderarbeit, z.B. in der 
Ballproduktion tun? 

 A Ich kaufe keine Bälle mehr. 
 B Ich frage beim Kauf nach den Arbeitsbedingungen 

bei der Herstellung und kaufe nur Bälle mit Fairtrade 
Siegel. 

 C Ich unterstütze Initiativen, die sich gegen Kinderarbeit 
einsetzen, z.B. die Initiative Lieferkettengesetz. 

 

Das Quiz wurde mit Anregungen aus dem Amt für Mission, Ökumene und kirchliche Weltverantwortung der Ev. Kirche 
von Westfalen, der FUgE Hamm, Brot für die Welt, dem eine welt netzwerk bayern und weltläden-nord.de erstellt. 
 

Lösungen: 
1-C / 2-B / 3-A / 4-A / 5-A+B / 6-A / 7-A / 8-B / 9-B / 10-A+B+C / 11-A+B+C / 12-C / 13-A+C / 14-B+C 

 
 

Über Fahrraddiebstähle, PKW-Brände und 
Fußball-Fans berichtete ‚Der Patriot‘ aus 

Dedinghausen 
 

(HWW) Am 9. Juni fasste ‚Der Patriot‘ unter dem Titel „Tatort: Kölner Grenzweg“ die 

kriminellen Geschehnisse aus Dedinghausen zusammen. Am 12. Juni berichtet die 

Tageszeitung über polizeiliche Teilerfolge und am 29. Juni machte die Sportredaktion mit zwei Bildern aus 

Dedinghausen Stimmung zum England-Spiel. 
 

        
(‚Der Patriot‘; 09.06.2021)  (‚Der Patriot‘; 29.06.2021) 
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(‚Der Patriot‘; 09.06.2021) 
 

 
(‚Der Patriot‘; 29.06.2021) 

D.a. 542/13 

Betrifft: 
Lehrschwimm-

becken am 
Schulzentrum: 

 

 

 
 

(‚Der Patriot‘; 

12.06.2021) 

 

 
 

(‚Der Patriot‘; 

12.06.2021) 
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XXXII. Olympischen Sommerspiele 

21. Juli bis 08. August 2021 in Tokio 
 

(HHW) Eigentlich sollen die Spiele schon im letzten Jahr stattfinden … aber Corona 
machte eine Verschiebung notwendig. Und auch in diesem Jahr waren (sind) die Spiele 
umstritten. Ausländische Besucher sind nicht zu gelassen. Zu Ende der NRW-
Sommerferien gibt es jetzt aber doch die 32. Olympischen Sommerspiele in Tokio.  
Über die 353 Entscheidungen in 33 Sportarten (und natürlich deren Vorkämpfe) 
berichten ARD und ZDF täglich über 16 Stunden (meist von ~0.00 bis 17 Uhr). Zudem 
bieten die beiden TV-Anstalten in Internetangeboten weitere Berichte online an.  

Zur besseren Planung Ihres TV-Einsatzes hat D.a. die folgende Übersicht zusammengestellt. Die komplette 
Übersicht finden Sie auf der nächsten Seite. 
 

Die Top-Events der Olympischen Spiele: 
Turniere mit deutscher Beteiligung: 
 

Fußball-Turnier - Männer:  

 Do., 22.07., 10.30 Uhr: Brasilien – Deutschland 
 So., 25.07., 13.30 Uhr: Saudi Arabien – Deutschl. 
 Mi., 28.07., 13.00 Uhr: Deutschland – Elfenbeink. 
 Sa., 31.07.: Viertelfinale 
 Di., 03.08.: Halbfinale 
 Sa., 07.08., 13.30 Uhr: Finale 
 

Handball-Turnier - Männer:  

 Sa., 24.07., 09.15 Uhr: Deutschland - Spanien  
 Mo., 26.07., 04.0 Uhr: Argentinien – Deutschland 
 Mi., 28.07., 14.30 Uhr: Frankreich - Deutschland 
 Fr., 30.07., 14.30 Uhr: Deutschland – Norwegen 
 So., 01.08., 12.30 Uhr: Deutschland – Brasilien 
 Di., 03.08.: Viertelfinale 
 Do., 05.08.: Halbfinale 
 Sa., 07.08., 14.00 Uhr: Finale 
 

Hockey-Turnier - Männer:  

 Sa., 24.07., 12.00 Uhr: Kanada - Deutschland 
 Mo., 26.07., 02.30 Uhr: Deutschland - Belgien 
 Di., 27.07., 05.15 Uhr: Deutschl. - Großbritanien 
 Do., 29.07., 04.45 Uhr: Südafrika - Deutschland 
 Fr., 30.07., 13.45 Uhr: Deutschland - Niederlande 
 So., 01.08.: Viertelfinale 
 Di., 03.08.: Halbfinale 
 Do., 05.08., 12.00 Uhr: Finale 
 

Hockey-Turnier - Frauen:  

 So., 25.07., 02.30 Uhr: Großbritanien – Deutschl. 
 Mo., 26.07., 14.15 Uhr: Deutschland - Indien 
 Mi., 28.07., 05.15 Uhr: Deutschland - Irland 
 Fr., 30.07., 02.30 Uhr: Südafrika - Deutschland 
 Sa., 31.07., 11.30 Uhr: Deutschland - Niederlande 
 Mo., 02.08.: Viertelfinale 
 Mi., 04.08.: Halbfinale 
 Fr., 06.08., 12.00 Uhr: Finale 
 

Basketball-Turnier - Männer:  

 Die Teilnahme der deutschen Männer stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest. 

 
Darum geht es in Tokio – Die Medaillen 

 
Finals mit deutschen Medaillenaussichten 

und absolute Top-Ereignisse: 
  

Fr., 30.07. : 02.45 Uhr: Rudern Achter und Einzel 
So., 01.08., 12.00 Uhr: 100m Männer 
Di., 03.08., : 03.50 Uhr: Weitsprung Frauen 
Do., 05.08., : 12.00 Uhr: Zehnkampf, 1.500m 
Do., 05.08., : 12.00 Uhr: Siebenkampf, 800m 
Fr., 06.08., : 04.00 Uhr: TT-Mannschaftsfinals 
 

Und sonst – Neben Olympia hat der 

Sommer 2021 noch viel mehr zu bieten: 
 

04.07. Pferdesport: Deutsches Derby, Hamburg 
04.07. Formel I: GP Österreich, Spielberg 
bis 11.07.  Tennis in Wimbledon 
bis 11.07. Fußball EM – Finale in London 
bis 18.07. Tour de France 
18.07. Formel 1: GP Großbritannien, Silverston 
23. - 25.7. Fußball: 1. Spieltag der 2. BL 
01.08. Formel I: GP Ungarn, Budapest 
06. – 09.8. Fußball: 1. DFB-Pokal-Runde 
13. – 15.8. Fußball. 1. BL Spieltag 
15.08. Fußball: Beginn der Kreisligen 
20. – 31.8. Eishockey: WM der Frauen in Kanada 
22.08. Rad: Hamburg Cyclassic 
26. – 29.8. Rad: Deutschland Tour 
29.08. Formel I: GP Belgien, Spa 
30.8.-12.9. Tennis: US Open, New York 
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XXXII. Olympischen Sommerspiele 
21. Juli bis 08. August 2021 in Tokio 

Die Übersicht: 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   . 
 

 

Aktuelle Urteile LI 
 

Coronamaß-
nahmen nicht 

umgesetzt: 
Schulleiterin darf suspen-

diert werden  

(VG Düsseldorf, Beschluss vom 
14.06.2021 - 2 L 1053/21). 

 

Das mit Verfügung vom 20. April 
2021 gegenüber der Antragstelle-
rin, einer Grundschulleiterin, 
erlassene Verbot der Führung der 
Dienstgeschäfte hat sich nach 
Auffassung des Verwaltungsge-
richts Düsseldorf als materiell 
rechtmäßig erwiesen. 
Gemäß § 39 Satz 1 BeamtStG 
kann Beamtinnen und Beamten 
aus zwingenden dienstlichen 
Gründen die Führung der Dienst-
geschäfte verboten werden. Zwin-
gende dienstliche Gründe sind 
gegeben, wenn bei weiterer Aus-
übung des Dienstes durch den 
Beamten auf seinem bisherigen 
Dienstposten der Dienstbetrieb 
erheblich beeinträchtigt würde 
oder andere gewichtige dienstli-
che Nachteile ernsthaft zu besor-
gen wären. Diese Tatbestandsvo-
raussetzungen liegen nach 
Ansicht des Gerichts vor. 
Der Grundschulleiterin, werden 
bzw. wurden die folgenden 
Verfehlungen zur Last gelegt: Sie 
hat wiederholt gegen ihre 
Verpflichtung zum Tragen einer 
medizinischen Gesichtsmaske im 
Gebäude und auf dem Gelände 
der Gemeinschaftsgrundschule S. 
verstoßen. 
Gemäß § 1 Abs. 3 Satz 1 der 
Coronabetreuungsverordnung 
(CoronaBetrVO) in der zum Zeit-
punkt des Erlasses der streitge-
genständlichen Verfügung gülti-
gen Fassung sind alle Personen, 
die sich im Rahmen der schuli-
schen Nutzung in einem Schulge-
bäude oder auf einem Schul-
grundstück aufhalten, verpflichtet, 
eine medizinische Gesichtsmaske 
zu tragen, soweit nachstehend 
nichts Abweichendes geregelt ist. 
Dieser grundsätzlichen gesetzli-
chen Verpflichtung unterlag und 

unterliegt auch die Schulleiterin im 
Rahmen ihrer Tätigkeiten im 
Gebäude und auf dem Gelände 
der GGS S. 
Im Übrigen nimmt das VG 
Düsseldorf Bezug auf die Gründe 
der entsprechenden Beschlüsse 
des OVG NRW. So hatte das 
OVG bereits ausgeführt, dass es 
für eine sachgerechte Entschei-
dung über die Befreiung von der 
Maskenpflicht aus medizinischen 
Gründen, eines Nachweises durch 
Vorlage eines aktuellen Attestes 
bedarf. Aus diesem müsse sich 
konkret ergeben, welche gesund-
heitlichen Probleme durch das 
Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung zu erwarten sind oder 
welche diesbezüglich relevanten 
Vorerkrankungen vorliegen.   
Darüber hinaus gebe es weitere 
Anhaltspunkte für Pflichtverlet-
zungen seitens der Schulleiterin. 
So würde während des Unter-
richts nicht gelüftet und Dienstbe-
sprechungen würden in kleinen 
Räumen ohne Abstand und 
Maske abgehalten. Besprechun-
gen nach den Regeln des Infekti-
onsschutzes mit den entspre-
chenden Vorkehrungen lehne sie 
ebenso ab wie Videokonferenzen. 
Eine Durchführung von Testungen 
sei von der Schulleiterin erst nach 
wiederholter Aufforderung ver-
schiedener Kolleginnen und 
Kollegen in die Wege geleitet 
worden. Auf Grund dieser 
Erkenntnisse hat die Bezirksregie-
rung E. zu Recht das Vorliegen 
zwingender dienstlicher Gründe 
im Sinne des § 39 Abs. 1 
BeamtStG angenommen. 
Durch dieses Verhalten habe die 
Schulleiterin das Vertrauen des 
Dienstherrn und der Allgemein-
heit, insbesondere der Schüler 
und ihrer Eltern, schwer erschüt-
tert. Diese müssten darauf ver-
trauen können, dass sie in der von 
ihr geleiteten Schule die vorge-
schriebenen Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Verbreitung des 
Coronavirus ordnungsgemäß 
umsetze und damit ihren Aufga-

ben als Schulleiterin gerecht 
werde. Da sie uneinsichtig sei und 
eine Änderung ihres Verhaltens 
nicht zu erwarten sei, sei es zur 
Erhaltung des Vertrauens in die 
Lehrerschaft sowie zum Schutz 
der Kollegen und Schüler vor 
Gesundheitsgefährdungen aus 
zwingenden dienstlichen Gründen 
gerechtfertigt und sogar geboten, 
ihr die Führung der Dienstge-
schäfte zu verbieten. 
Die Prognose, dass auch künftig 
mit Beeinträchtigungen des 
Schulbetriebs und ggf. sogar einer 
Gesundheitsgefährdung anderer 
durch die Antragstellerin gerech-
net werden muss, erscheint auch 
deshalb gerechtfertigt, weil die 
Antragstellerin durch ihr bisheri-
ges regelwidriges und uneinsichti-
ges Verhalten den Anschein 
erweckt, dass sie weder jetzt noch 
in Zukunft bereit ist, gesetzlichen 
Regelungen sowie dienstlichen 
Anweisungen Folge zu leisten. 
Die beharrliche und anhaltende 
Weigerung der Antragstellerin, 
eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen rechtfertigt u.a. eine solche 
Prognose. 
Das streitgegenständliche Verbot 
der Führung der Dienstgeschäfte 
sei auch nicht ermessensfehler-
haft erlassen worden. In diesem 
Fall war nämlich eine Reduzie-
rung des etwa eröffneten Ermes-
sens auf Null eingetreten. Mit 
Blick auf den erheblichen Vorwurf 
gegen die Schulleiterin einerseits 
und die besonders schützenswer-
ten Rechtsgüter der körperlichen 
Unversehrtheit ihrer Schülerinnen 
und Schüler und ihrer Kolleginnen 
und Kollegen sowie der Beein-
trächtigung des Schulbetriebs und 
des Ansehens des Lehrerberufs in 
der Öffentlichkeit andererseits, 
wäre jede andere Entscheidung 
ermessensfehlerhaft gewesen, so 
das Verwaltungsgericht Düssel-
dorf.  
 

Meinhard Brink (Rechtsanwalt),  
Am Birkhof 50,  
Dedinghausen 

§ 
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Aktionen für Kinder 
 

Spielzeugspende 
 

(HWW) In der letzten D.a.-Ausgabe rief Anne 

Sellmann zu einer Sammelaktion für Kinderspielzeu-

ge auf. Damit sollten die Spielplätze im Dorf berei-

chert werden. Einige Dorfbewohner*innen leisteten 

dem Aufruf Folge. Dann aber kam eine abschlägige 

Bewertung des Vorhabens durch die Stadt. Diese 

wollte keine Verantwortung für die Sicherheit der 

gesammelten Spielzeuge übernehmen.  

Seit dem 03.07.2021 sind die Spielzeuge nun im 

Dorfgarten zu finden. 
 

Anne Sellmann dazu: 

„Ich möchte mich herzlich für die eingegangenen 

Spielzeugspenden bedanken! 

Alle Kinder sind herzlich eingeladen, hier im 

schönen Spielbereich des prächtig erblühten Dorfgar-

tens mit den Tipis, dem Spielhäuschen und dem 

Sandbereich ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen.“ 

 
 

 
 

Jeder, der Lust 

hat, ist herzlich 

eingeladen bei 

einem kleinen 

Wasserspaß dabei 

zu sein. 
 

 

Wo? 
Spielplatz am Sportplatz Haslei 

Wann? 

Sa., 31.07.2021, ab 15 Uhr 

Was? 
Matschtische 

Wasserspiele 

Kleiner Parcours 

 

 

Was solltet ihr mitbringen? 
Bade- / Wechselsachen 

Sonnencreme 

Picknick 

Gute Laune 

 

Anne Sellmann

 

„Steine zum 

Glück“ 
 

(HWW) Die Dedinghauserin 

Verena Tünsmeier setzte un-

längst mit ihren Freundinnen 

Mareike und Tanja ein inte-

ressantes Projekt um. Sie 

vermieten unter dem Kürzel 

„MTV“ „Steine zum Glück“. 

Was steckt dahinter? 

Ihrem Flyer ist zu entneh-

men: 

„Auf der Suche nach DER 

Spielmöglichkeit, die alle Altersgruppen VERBINDET und ZUSAMMEN spielen lässt, sind wir auf die Idee 

„Steine zum Glück“ gekommen. Wir vermieten Spielsteine. Die Spielsteine sind so groß wie echte Mauerbau-

steine. Sie sind leicht und robust. Jeder Stein hat abgerundete Kanten und 

Ecken. Sie lassen sich gut zusammenbauen und leicht wieder lösen und doch 

halten sie fest zusammen. 

Sie sind für Innen- und Außenbereiche geeignet. Die Steine werden zu 100% 

in Deutschland hergestellt und erfüllen die Europäischen Sicherheitsnormen 

für Spielzeuge EN71.“ 

Das Set besteht aus ca. 600 Steinen und 12 Platten. Sie werden fertig gepackt 

auf einem Anhänger bereitgestellt. Die Ausleihe kostet 50,-€ pro Tag, wenn 

man den Anhänger selbst abholt. Auf Anfrage ist aber auch eine Anlieferung 

gegen Aufpreis möglich. 

Neben der Eigennutzung der Steine bietet „MTV“ auch Gutscheine an. 

 
 

 
Mareike, Tanja und Verena = 

MTV 
D.a. 542/17 
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Stadt bildet einen Umweltbeirat - Dedinghauser wirken mit 
 

(HWW) Der Rat der Stadt Lippstadt hat in seiner 

Sitzung am 14.12.2020 die Einrichtung eines 

Umweltbeirates beschlossen. Dieser soll in Fragen 

des Umweltschutzes, des Naturschutzes und des 

Klimaschutzes sowie zu Themen der Nachhaltigkeit 

Fachausschüsse, Rat und Verwaltung beraten und bei 

schwierigen Entscheidungen eine kritische Diskus-

sion anstoßen. 

Der Entwurf der Geschäftsordnung wurde dem 

Umwelt-, Bau- und Mobilitätsausschuss in der 

Sitzung am 10.02.2021 vorgelegt und einstimmig 

zugestimmt. Nunmehr beschloss der Rat der Stadt 

Lippstadt am 21.06.2021 die Geschäftsordnung und 

bestätigte die Mitglieder. 

Aus den Bewerbungen*) für den Umweltbeirat wählt 

der Rat sechs Personen und deren Vertretungen als 

stimmberechtigte ordentliche Mitglieder für die 

Dauer der Ratsperiode - u.a. auch den Dedinghauser 

Hans Peter Angenendt. 

Für die Stadtwerke sind ebenfalls zwei Dedinghauser 

dabei: Siegfried Müller und als Vertretung Franz-

Xaver Stratmann. 

Für die Stadtverwaltung sind Heinrich Horstmann 

und in Vertretung Birgit Specovius Mitglieder im 

Umweltbeirat.  

Von den Ratsfraktionen wurden beratende Mitglieder 

und deren Vertretungen benannt. 
 

*) Die Verwaltung hatte für die Besetzung der Mit-

glieder des Umweltbeirates öffentlich über Presse, 

Homepage und social media geworben sowie mögli-

che Vereine, Institutionen oder sonstige Gremien 

über E-Mail angeschrieben, um dem Rat eine Liste 

mit möglichen Beiratsmitgliedern vorzulegen, die 

durch berufliches und/oder privates Engagement in 

den zu behandelnden Themen Kompetenz nachwei-

sen können. Insgesamt sind 20 Bewerbungen aus den 

Bereichen Land- und Forstwirtschaft, Nachhaltig-

keit/Konsum, Mobilität, Natur- und Umweltschutz, 

Wasserwirtschaft und Energiewirtschaft/Energiebe-

ratung bei der Stadt Lippstadt eingegangen, die durch 

Vereine oder Institutionen vorgeschlagen wurden 

oder sich als Einzelperson beworben haben.  

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung des Umwelt-, 

Bau- und Mobilitätsausschusses am 21.04.2021 

wurden den Ausschussmitgliedern die Bewerbungen 

vorgelegt. In einer Onlinekonferenz am 05.05.2021 

haben sich die Ratsfraktionsvorsitzenden bzw. –ver-

tretungen über die Besetzung des Umweltbeirates 

abgestimmt.  

Es waren alle Fraktionen eingeladen, die AFD 

Fraktion hat an der Konferenz nicht teilgenommen. 

Eine gemeinsame Vorschlagsliste der im Rat vertre-

tenden Fraktionen (außer AFD) zur Besetzung des 

Umweltbeirates wurde per E-Mail am 13.05.2021 bei 

der Verwaltung eingereicht.  

 

Vorteile des Glasfasernetzausbaus im Rat der Stadt 
 

(HWW) Die FDP-Ratsfraktion beantragte in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 14.06. und für 

die Ratssitzung am 21.06. Auskünfte über den aktuellen Sachstand der Nachfragebündelung durch die Deutsche 

Glasfaser zum Glasfasernetzausbau in den Ortsteilen unterrichten. 

Zur Begründung führte die Ratsfaktion auf: 
 

„Zur zukunftssicheren Gestaltung des Wirtschafts-
standort Lippstadt und des Wohnumfelds aller 
Ortsteile ist ein flächendeckender Glasfaseraus-
bau unumgänglich. 
Dafür ist ein Ausbau über die vom Bund geforder-
ten 30 Mbit/s hinaus mit einer zukunftsfähigen 
und skalierbaren Technologie notwendig, die 
unter anderem folgende Anforderungen erfüllt: 

- Standortvorteil auf dem Land sichern 
- Kupferleitung an der Grenze ihrer Leistungsfähig-

keit 
- Glasfaser hat weniger aktive Komponenten und ist 

dadurch energieeffizienter 
- Demographische Verteilung in den Ortsteilen darf 

nicht zum Hindernis für zukunftsfähige Dörfer 
werden 

- Stetig steigendes Datenvolumen erfordert in 
Zukunft Glasfasernetze 

- Homeoffice muss überall im Stadtgebiet möglich 
sein, auch um den Pendlerverkehr zu entlasten 

- Aktiver Beitrag zum Klimaschutz, Videokonferen-
zen ersetzen Dienstreisen 

- Homeschooling darf nicht an der Bandbreite schei-
tern 

- Ausbau trotz erschöpfter Bundesmittel 
- Nur mit Glasfaser ist verlustfreie Leistung unab-

hängig von der Entfernung zum Verteilerschrank 
möglich 

- Störungsfeste Versorgung durch Glasfaser 
- Synergieeffekte für weitere Industrieansiedlung und 

Start-Ups 
- Energieeffiziente Smart-Home Lösungen erfordern 

höhere Bandbreite 
- Immobilien mit Glasfaseranschluss sind mehr Wert 
- Verantwortung für kommende Generationen“ 
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     PRESSEMITTEILUNG      
 

Lippstadt erhält Zugang zur Datenautobahn  
Schulen künftig mit Glasfaser auf der Überholspur  
 

Lippstadt, 27.05.2021. Bürgermeister Arne Moritz 

hat einen Vertrag für 13 städtische Liegenschaften, 

die in den geplanten Ausbaupolygonen der Projekte 

Lippstadt-West und Lippstadt-Ost liegen, für einen 

echten, kupferfreien Glasfaseranschluss unterzeich-

net. Damit sollen u.a. in Zukunft die Feuerwehr-

gerätehäuser und die städtischen Kindertagesein-

richtungen in den Ausbaubereichen an die Daten-

autobahn angeschlossen werden. Auch die Schulen, 

die die Förderkriterien im geförderten Ausbau nicht 

erfüllen, sollen einen Glasfaseranschluss bekommen 

- das sind die Grundschulen in Benninghausen und in 

Hörste.  

„Schnelles Internet ist die Basisinfrastruktur für eine 

gelingende Digitalisierung. Damit auch unsere 

Schulen, städtischen Kitas und die Feuerwehrgeräte-

häuser zügig einen zukunftsweisenden schnellen 

Glasfaseranschuss erhalten, freue ich mich über den 

erfolgten Vertragsabschluss für die städtischen 

Liegenschaften mit Deutsche Glasfaser.“ sagt Arne 

Moritz. Er ergänzt: „Zudem sind wir als Arbeitgeber 

der öffentlichen Hand auch dafür verantwortlich, 

dass unsere Mitarbeiter schnell und effizient arbeiten 

können. Grundvoraussetzung hierfür ist, dass die 

technischen Gegebenheiten einen stabilen und 

reibungslosen Zugriff auf Daten ermöglichen. Auch 

bei der Aufgabenbewältigung der freiwilligen Feu-

erwehr spielt eine schnelle Datenübertragung von 

immer größer werdenden Datenmengen eine immer 

entscheidendere Rolle.“  

Die mit der Stadt abgeschlossenen Verträge zählen 

zu den benötigten 40 Prozent, die bis zum Ende der 

Nachfragebündelung am 19.06.2021 erreicht werden 

müssen und die natürlich zur Erhöhung der Quote 

beitragen. Als Bürgermeister der Stadt rät Arne 

Moritz darum noch einmal eindringlich, sich jetzt mit 

dem wichtigen Thema auseinanderzusetzen.  

Die angebotenen Bandbreiten für Privatkunden 

reichen von aktuell 300 Mbit/s bis 1.000 Mbit/s. Für 

Geschäftskunden gibt es symmetrische Bandbreiten 

sogar bis hin zu 10 Gigabit pro Sekunde – und das ist 

erst der Anfang, denn die technische Kapazität der 

puren Glasfaser reicht bis ins Terabit- Spektrum. Da 

Deutsche Glasfaser jedes Gebäude separat an den 

Hauptverteiler anschließt, steht unabhängig von der 

Nutzungsintensität der Nachbarn permanent die 

maximale Geschwindigkeit zur Verfügung. Deutsche 

Glasfaser ist Marktführer mit Glasfaser-Direktan-

schlüssen (FttH, „Fibre-to-the- Home“) und fokus-

siert sich vor allem auf die Vernetzung von Wohn- 

und Gewerbegebieten im ländlichen Raum. 

 

Der Hintergrund: 
 

Über inexio / Deutsche Glasfaser Business  
inexio / Deutsche Glasfaser Business ist der Glasfaserspezialist für Geschäftskunden und Kommunalverwaltungen. Auf 
Basis zukunftssicherer Glasfaser-Direktanschlüsse ins Gebäude bietet sie optimierte Internetdienstleistungen für kommu-
nale Liegenschaften und Unternehmen jeglicher Größe an. Die Leistungen reichen von der Bereitstellung von Glasfaser-
anschlüssen über die Versorgung mit Internet- und Telefonie-Angeboten, Standortvernetzungen, Cloud-Anbindungen, 
intelligenten Mehrwertdiensten in und aus eigenen Rechenzentren bis hin zum Anschluss von Mobilfunkmasten. Darüber 
hinaus gehören standardisierte Vorleistungen für andere Netzbetreiber auf Basis der Ethernet-Technologie zum 
Leistungsportfolio. Rechenzentren in Deutschland gewähren höchste Sicherheits- und Datenschutzstandards. Zusammen 
mit dem individuellen Service ermöglicht dies ein sicheres und effektives Arbeiten im digitalen Zeitalter. inexio / Deutsche 
Glasfaser Business ist Teil der Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser.  
Weitere Informationen unter www.deutsche-glasfaser.de/inexio.  
 
Über Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser  
Die Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser plant, baut und betreibt hauptsächlich anbieteroffene Glasfaser- Direktan-
schlüsse für Privathaushalte und Unternehmen. Sie engagiert sich bundesweit privatwirtschaftlich für die Breitbandver-
sorgung ländlicher Regionen. Mit innovativen Planungs- und Bauverfahren realisiert Deutsche Glasfaser in enger Koope-
ration mit den Kommunen FTTH-Netzanschlüsse schnell und kosteneffizient – auch im Rahmen bestehender Förderpro-
gramme für den flächendeckenden Breitbandausbau. 2020 gründeten die erfahrenen Glasfaserinvestoren EQT und 
OMERS als Eigentümer die Unternehmensgruppe durch einen Zusammenschluss der Netzanbieter inexio und Deutsche 
Glasfaser. Mit einem verfügbaren Gesamtinvestitionsvolumen von 7 Milliarden Euro sollen so mittelfristig 6 Millionen 
Glasfaseranschlüsse deutschlandweit ausgebaut werden. Deutsche Glasfaser ist als FTTH-Anbieter mit den meisten 
Vertragskunden marktführend in Deutschland. www.deutsche-glasfaser.de 
 

i.A. Katharina Kroll (Coordinator Marketing) 
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Klimaziele für Lippstadt 
Lippstädterinnen und Lippstädter 
sollen bei Onlineumfrage Blick in 

klimaneutrale Zukunft werfen 
 

Lippstadt. Wie weit ist Lippstadt auf 
dem Weg zu einer klimaneutralen 
Stadt schon gekommen? Was muss 
verändert werden, gerade in Berei-
chen, die für die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt im Lebensalltag von 
großer Bedeutung sind? Was tun die 
Lippstädterinnen und Lippstädter 
bereits und an welcher Stelle sind sie 
bereit, weitere Dinge zu verändern? 
Diese und weitere Fragen sind Teil 
einer Öffentlichkeitskampagne, die 
die Stadt Lippstadt zum Thema „Kli-
maziele für Lippstadt“ startete hat.  
Im Rahmen einer vierwöchigen Um-
frage, die auf der Internetseite des 
Klimabündnisses Lippstadt zu finden 
ist (www.klimabuendnis-lippstadt.de/ 
klimavisionen), sollen die Lippstädter-
innen und Lippstädter einen visionä-
ren Blick in eine klimaneutrale 
Zukunft werfen und ihre Ideen und 
Vorstellungen dazu darstellen. „Dass 
Klimaschutz eine wichtige und zentra-
le Aufgabe ist, ist nicht neu“, sagt 
Bürgermeister Arne Moritz und ver-
weist auf die bereits langjährige 
Klimaschutzarbeit in Lippstadt. Ob 
beim Energiemanagement kommuna-
ler Gebäude, der energieeffizienten 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung, 
der klimaorientierten Verkehrs- und 
Bauleitplanung oder der Ausweisung 
von Flächen für den Einsatz erneuer-
barer Energien – städtische Zustän-
digkeiten und Einflussmöglichkeiten 
werden schon lange genutzt, um 
Treibhausgasemissionen zu senken. 
Um klimaneutral zu werden, bedarf 
es aber noch weiterer Anstrengungen 
und darum will sich die Stadt Lip-
pstadt nun ambitioniertere Klimaziele 
geben. „Momentan stehen wir bei 
einem jährlichen CO2-Ausstoß pro 
Einwohner von etwa sieben Tonnen. 
Das Ziel ist die Senkung der Emissi-
onen auf unter eine Tonne CO2 pro 
Einwohner und Jahr“, erklärt Birgit 
Specovius vom Fachdienst Stadtpla-
nung und Umweltschutz der Stadt 
Lippstadt. 
Bereits im vergangenen Jahr hat sich 
ein Arbeitsgremium aus Vertretern 
der Ratsfraktionen, der Verwaltung, 
dem Klimabündnis, der Stadtwerke, 
der Wirtschaftsförderung und der 

Industrie zusammenge-
funden, um Klimaziele für 
Lippstadt zu definieren. 
„Nachhaltige Veränderungen 
schaffen wir aber nur 
gemeinsam mit der Lippstäd-
ter Bevölkerung und es ist 
jetzt unsere Aufgabe, die 
Menschen in dieser Stadt 
mitzunehmen und mit ihnen 
zusammen Ideen und Visio-
nen zu entwickeln“, bekräftigt 
Bürgermeister Moritz. 
Dies soll in der Onlineumfra-
ge am Beispiel von vier 
Lebensbereichen erfolgen: 
Mobilität, Klimafreundliche 
Gebäude und Erneuerbare 
Energien, Grün in Lippstadt 
sowie Konsum und Lebens-
weise. Auf der Internetseite 
wird veranschaulicht, wo ein 
gemeinsamer Weg hinführen kann. 
Die Visionen zeigen ein verändertes 
Bild von Lippstadt: grüner, nachhalti-
ger, energieeffizienter. „Es sind keine 
konkreten Pläne, sondern diese 
Bilder sollen Ideengeber sein, Raum 
zum Nachdenken geben und Anstoß 
für kreative Entwicklungsmöglichkei-
ten bieten“, fasst Björn Bühlmeier, 
Fachdienstleiter Stadtplanung und 
Umweltschutz zusammen.  
Für jeden Themenblock wird kurz 
skizziert, wo Lippstadt steht und was 
sich verändern müsste. Beispielhaft 
mit kurzen Texten wird der persönli-
che Beitrag für ein gutes Leben in der 
Zukunft beschrieben. In der Umfrage 
kann dann jeder Teilneh-
mende das eigene Verhalten 
reflektieren („Wie legen Sie 
Ihre Wege überwiegend 
zurück? Würden Sie bei 
einem verbesserten Mobili-
tätsangebot auf Alternativen 
zum Auto umsteigen?“), aber 
auch eigene Ideen und 
Veränderungswünsche 
äußern. 
„Wir möchten ein Gespür 
dafür bekommen, wo wir in 
Lippstadt stehen und was wir 
uns auf dem Weg zur 
Klimaneutralität zutrauen 
können“, ist Birgit Specovius 
gespannt auf das Ergebnis 
der Umfrage, die noch bis 
zum Beginn der Sommer-
ferien läuft. Dabei setzen die 
Beteiligten nicht nur auf die 

aktive Teilnahme an der Onlineum-
frage, sondern werden auch rund 300 
zufällig ausgewählte Lippstädterinnen 
und Lippstädter anschreiben und für 
die Teilnahme an der Umfrage wer-
ben. Für Bürgermeister Arne Moritz 
ist die möglichst breite Bürgerbeteili-
gung der richtige Weg: „Das gemein-
sam Erarbeiten ist eine gute Grund-
lage für nachhaltige Ergebnisse.“  
Die Ergebnisse der Umfrage sollen 
nach der Sommerpause vorgestellt 
und mit dem Arbeitsgremium Klima-
ziele ausgewertet werden, um 
gemeinsam Maßnahmen und Anreize 
für den Weg in die Klimaneutralität zu 
definieren. 

 

Nachrichten aus der Stadtverwaltung  
 

Der Pressedienst der Stadt Lippstadt meldet : 
 

 

 
Werben für die Onlineumfrage zu den Lippstäd-
ter Klimavisionen und sind gespannt auf das 
Ergebnis: (v.l.) Bürgermeister Arne Moritz, 
Fachdienstleiter Björn Bühlmeier und Birgit 
Specovius (beide Fachdienst Stadtplanung und 
Umweltschutz 

Foto: Julia Scharte/ Stadt Lippstadt 
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Insgesamt 300 Bürger werden per Postkarte 
angeschrieben, um für die Teilnahme an der 
Öffentlichkeitskampagne „Klimaziele für Lip-
pstadt“ zu werben. 
„Wir möchten mit den Postkarten auch die 
Menschen in Lippstadt erreichen, die sich bis-
her noch nicht mit dem Blick in eine klima-
neutrale Zukunft beschäftigt haben“, erklärt 
Birgit Specovius. Noch bis zum 2. Juli haben 
die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, an 
der Onlineumfrage teilzunehmen. 

Foto: Stadt Lippstadt 
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RMs aus 

Dedinghausen 

 
 

Sprechstunden - der kurze Draht zur 

Kommunalpolitik 
 

Bürgermeistersprechstunden im Stadthaus 
 

(HWW) Die nächsten Sprechstunden finden am Do., 
dem 29. Juli und Do., dem 2. September statt. 
Zwischen 16 Uhr und 18 Uhr besteht die Gelegen-
heit, im Stadthaus mit Herrn Moritz zu sprechen.  
Das städtische Pressereferat empfiehlt, Gesprächs-
termine unter Telefon 980-373 zu vereinbaren. 
 

Die Ratsfraktionen sind erreichbar: 
 

 CDU  Tel. 980-451 
eMail: cdu.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 SPD  Tel.: 980-452 
eMail: spd.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 Bündnis 90/Die Grünen  
   Tel.: 980-453 
   eMail: gruene.fraktion@stadt-lippstadt.de 
 

 FDP  Tel.: 980-285 
eMail: fdp.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 BG  Tel.: 0176 5036 8221 
  eMail: info@bg-lippstadt.de 

 

 AfD  Tel.: LP / 980434 
 eMail: kontakt@afd-lp-fraktion.de 

 

 DIE LINKE 
 Tel.: 01707545045 
  eMail: fraktion@die-linke-lippstadt.de 
 

 Christdemokraten CDL  
  Tel.: 01725189120 
  eMail: info@christdemokraten-lippstadt.de 

Ratstermine 
 

Die Termine des Rates und seiner 
Ausschüsse. 

Alle Sitzungen sind öffentlich. 
 
 

Termine für Juli/August 2021 
 

 

- Sommerferien bis zum 25. August - 
 

Jugendhilfeausschuss 
  Mi., 25.08.:  18.00 Uhr  Realschule Dusternweg 

Schulausschuss 
  Mi., 25.08.:  18.00 Uhr  Realschule Dusternweg 
Beirat für die  
Gleichstellung von Frau und Mann 
  Di., 31.08.:  18.00 Uhr  ?? 

Umwelt-, Bau- und Mobilitätsausschuss 
  Mi., 01.09.:  18.00 Uhr  ?? 

Stadtentwicklungsausschuss 
  Do., 02.09.:  18.00 Uhr  Realschule Dusternweg 

Haupt-, und Finanzausschuss 
  Mo., 06.09.:  18.00 Uhr  Realschule Dusternweg 
 

Achten Sie aber bitte auf Ankündigungen in der 
Tagespresse, denn Änderungen und Ergänzungen 
können sich immer ergeben.                           (HWW) 
 

(HWW) Nach § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Lippstadt ist in 
die Tagesordnung einer jeden öffentlichen Ratssit-
zung eine Fragestunde für Einwohner aufzunehmen. 
Gem. § 27 Abs. 8 der Geschäftsordnung gilt diese 
Regelung auch für öffentliche Ausschuss-Sitzungen. 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
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Kom-

munal-

politiker 

vor Ort 
BM Arne Moritz 

 
 

Arne.Moritz@ 
Lippstadt.de 
Tel.: 980-376 

 
RM Michael 

Hasse 
 

Haslei 57 
michaelhasse84@ 

gmail.com 

OV Bernhard 
Schäfers 

 

Am Birkhof 63 
Tel.: 01711988981 

RM Cordula 
Ungruh 

 

Frak.-Vors. Grüne 
Bachstelzenweg 10 
Tel.:015117436645 

RM Bernhard 
Hörstmann-
Jungemann 

Zum Eichenhain 6 
Tel.: 01701265130 

Sitzungskalender  
der politischen Gremien  

im Kreis Soest  
 

Fr., 30.07., 14.00 Uhr Kreiswahlausschuss für 
die Bundestagswahl 

 

- Sommerferien bis zum 30. September - 
 

 
 

Am Sonntag, dem 26. September 2021! 
 

Am So., 26.09. von 8 – 18 Uhr im Bürgertreff und 
zuvor per Briefwahl. 
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Ich brauche 

keinen Glas-

faseranschluss 
 

Mir reicht meine derzeitige Konstellation. 

Ihnen auch? Das mag für den Moment zutref-

fen. Aber wie wird sich unsere Internetnutzung 

in den nächsten Jahren entwickeln? Die Tech-

nologien entwickeln sich rasant weiter. Vom 

Online-Streaming, Online-Gaming, Internet-

TV, über Smart-Home-Anwendungen bis zu 

Home-Office und Cloud Computing. 

Cloud Computing profitiert von hohen 

Upstream Raten. Mit einem Glasfaser 

Anschluss können datenintensive Dienste auch 

gleichzeitig genutzt werden. Im Augenblick 

streamt man und nimmt vielleicht an einer 

Teams-Sitzung im Home-Office teil. Aber den 

Blick in die (nahe) Zukunft gerichtet, könnte 

auch die Heizungsanlage oder die Spülmaschi-

nen Reparatur über Virtual Reality realisierbar 

sein. Sich heute für einen Glasfaser Anschluss 

entscheiden, bedeutet nach vorne zu schauen. 

Wir werden in den nächsten Jahren ein immer 

höheres Datenaufkommen haben, weil wir 

vielmehr die Möglichkeiten nutzen. 
 

Was könnte das sein? 
 

Das könnten IoT Anwendungen sein. IoT be-

deutet auf Deutsch Internet der Dinge und ver-

steht darunter z.B. die Kommunikation von 

Produkten untereinander oder auch Smart-

Produkte. Der Drucker bestellt eigenständig 

nach Verbrauch die neuen Patronen oder das 

Papier. Die Waschmaschine kümmert sich 

selbst um den Service Techniker, wenn ein 

Fehler auftritt usw.  

Alles Dinge, die uns im Augenblick befremd-

lich erscheinen, aber kommen werden. 

Der Einsatz von Virtual Reality (VR) im priva-

ten Bereich wird höhere Bandbreiten erfordern.  
 

Was bedeutet das wieder?  
 

Der Einsatz von VR-Brillen zu Hause wird 

unsere private Kinolandschaft spannender 

machen. Die Filmindustrie investiert in speziel-

le VR-Kinos. Ein anderes Beispiel. Küchen-

hersteller bieten die Möglichkeit, die 

Küche von zu Hause aus zu planen. 

Mit der VR-Brille lässt sich realitäts-

getreu durch die neue Küche gehen und sie quasi 

„hautnah“ erleben. 

Es wird überlegt, Sport- oder Musikveranstaltungen 

über Virtual Reality anzubieten. Da ist das Konzert 

in Mailand direkt ohne Reisezeit in meinem Wohn- 

 

 

   Ein Kommentar 
 

    (von Britta Kückelmann-Hoffmann) 

 
D.a. 542/22 



D.a. 542 Meinungen Juli/August 2021 

zimmer. Das läuft aber nur mit einer guten Leitung. 
In Deutschland sind diese Szenarien noch in weiter 
Ferne, aber sie kommen bestimmt.  
Der heute schnelle Anschluss, der z.B. bis zu 100 
Mbit/s liefert, kann in Kürze schon ziemlich lahm 
erscheinen. Beachtung sollte man in diesem Fall auch 
dem Wort „bis“ schenken. Der heutige Internetan-
schluss garantiert mir nicht, dass die 100 Mbit/s bei 
mir im letzten Haus auf der Straße ankommen. Also 
ein Teams- oder Zoom-Meeting, ein Video-Stream in  
der Nähe des Telefonkastens läuft bestimmt ohne 
Probleme. Wohne ich aber am Ende der Leitung, 
kann es mit der Datenübertragung schon mal dünn 
werden.  
Liegt die Glasfaserleitung bis zum Haus und weiter 
im Haus, bekomme ich überall 100% Leistung. 
 

Was ist überhaupt Glasfaser 
 

Dazu sagt Wikipedia: Glasfasern werden unter ande-

rem als Lichtwellenleiter in Glasfasernetzen zur opti-
schen Datenübertragung verwendet. Dies hat gegen-
über elektrischer Übertragung den Vorteil einer 
erheblich höheren maximalen Bandbreite. Es können 
mehr Informationen pro Zeiteinheit übertragen 
werden. Außerdem ist das übertragene Signal 
unempfindlich gegenüber elektrischen und magneti-
schen Störfeldern und ist in höherem Maße abhörsi-
cher. (Quelle: Wikipedia) 

 

Bei Statistica findet sich eine Statistik zum Anteil 
von Glasfaseranschlüssen an allen stationären Breit-
bandanschlüssen in den derzeit 38 Ländern der 
OECD im Juni 2020 (siehe Vorseite). In Südkorea 
werden laut der Statistik 84% der Breitbandanschlüs-
se mit Glasfaser realisiert. In Deutschland sind es 
gerade 4,7%, in nur 4 Ländern ist der Anteil noch 
schlechter als in Deutschland. (Quelle : 
https://de.statista.com/) 

 

 
 

Stellungnahme zum Leserbrief von Christian Sellmann 
„Breitbandausbau in Dedinghausen“ in D.a.-Ausgabe Nr. 541 Juni 2021 

 

Lieber Chris, 
 

vielen Dank für Deine individuelle und sehr ausführ-
liche Stellungnahme. Ich möchte zu Deinem Fazit: 
„Das angepriesene Highspeed Internet lohnt sich 
dementsprechend für uns nicht.“ noch ein paar Punk-
te anhand von einfachen Beispielen thematisieren, 
ohne zu sehr in die Technik einzusteigen:  
 

Internetgeschwindigkeit (Mbit/s)  
 

In Dedinghausen sind 100Mbit/s ohne Glasfaser 
problemlos darstellbar und für die Mehrheit der 
Dorfbewohner (meiner Person inklusive!) völlig aus-
reichend. Deine Statistik zeigt dies für Deinen per-
sönlichen Datenverbrauch ebenfalls. Aber wie lange 
sind 100Mbit/s noch „schnell genug“?  
Ein Beispiel: Ende der 90er Jahre kam das damals 
rasend schnelle „56K-Modem“ erstmals auf den 
Markt. 1) Dieses Modem erreichte unter Idealbedin-
gungen eine maximale Geschwindigkeit von ca 
0,05Mbit/s. (56Kbit/s = 0,0546875Mbit/s) Ein heuti-
ger Internetanschluss mit 100Mbit/s ist also knapp 
2000mal so schnell wie vor gut 20 Jahren. Anhand 
dieser Entwicklung kann man sich leicht ausrechnen, 
wann ein 100Mbit/s Anschluss nicht mehr ausreichen 
wird. Die Datenmenge, die jährlich durchs Netz 
transportiert wird, wächst übrigens pro Jahr um ca. 
25% 2) 
In Dedinghausen sind 100Mbit/s aber auch nur mög-

lich, weil das Glasfaserkabel schon bis zum Vertei-
lerkasten liegt und lediglich das Stück vom Kasten 
bis zum Haus aus Kupfer besteht. Wäre die Strecke 
zum Verteilerkasten ebenfalls nur aus Kupfer, würde 
es hier schon zu erheblichen Geschwindigkeitseinbu-
ßen kommen, wie z.B. in unseren Nachbardörfern 
Hörste/Garfeln. Dort sind in vielen Bereichen ledig-
lich Geschwindigkeiten von ca. 16Mbit/s möglich. 
Das reicht zum Glück immer noch um die Kids 
morgens um 06:30 Uhr vor der Glotze zu parken, 
aber spätestens in der abendlichen Daten Rush-Hour 
ist der Anschluss überlastet.  
 

Bandbreite  
 

Glasfaser bietet gegenüber Kupferdraht eine viel 
höhere Bandbreite. Aber was heißt das eigentlich? 
Auch hierzu ein stark vereinfachtes Beispiel: Man 
stelle sich ein Dorf vor, in dem es einen einzigen 
Brunnen gibt, aus dem man am Tag 1000Liter 
Wasser schöpfen kann. Nun kann 1 Dorfbewohner 
pro Tag 1000Liter Wasser schöpfen oder 10 Dorfbe-
wohner 100Liter oder 100 Dorfbewohner 10Liter 
usw. Dies ist die aktuelle Situation bei Kupferdraht. 
Bei Glasfaser hat jeder Dorfbewohner einen eigenen 
Brunnen, aus dem er pro Tag 1000Liter Wasser 
schöpfen kann.  
 

Upload  
Der Upload wird gern vergessen, obwohl er bei Glas 
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faser den größten Unterschied zu Kupferdraht dar-

stellt. Während mit Kupferdraht der Upload bei 

50Mbit/s endet, kann Glasfaser Uploadgeschwindig-

keiten von bis zu 500Mbit/s leisten und auch hier 

sollte man nicht vernachlässigen, dass die Dateien, 

Fotos und Videos, die wir versenden, immer größer 

werden.  

Beim zunehmend wichtiger werdenden Thema 

„Home Office“ sind die Upload-Werte entscheidend.  
 

„Drückerkolonne“ & Sub-Unternehmer  
 

Ich finde die Bezeichnung „Drückerkolonne“ unan-

gemessen und herabwürdigend für die Mitarbeiter 

der Deutschen Glasfaser. Wie will man denn dieses 

Produkt auf andere Weise so kurzfristig und erfolg-

reich verkaufen als im Dorf von Tür zu Tür zu gehen 

und die Leute zu werben? Es möchte bei weitem 

nicht Jeder einen Online-Vertrag abschließen und 

schätzt daher evtl. das persönliche Beratungsge-

spräch mit einem Mitarbeiter. Wer keine Verträge an 

der Haustür abschließen möchte, kann sich gern am 

Infostand der Deutschen Glasfaser an der Bäckerei 

Bals beraten lassen. Hier ist übrigens auch immer 

einer der sog. Multiplikatoren oder sogar unser OV 

Bernhard Schäfers zugegen, die ebenfalls bestens mit 

dem Thema vertraut sind. Mein persönlicher Ein-

druck im Gespräch mit den Mitarbeitern der 

Deutschen Glasfaser ist durchweg positiv.  

Die Deutsche Glasfaser hat kein eigenes Tief- oder 

Straßenbau Unternehmen, daher muss der Auftrag 

zur Verlegung der Kabel im Zuge wettbewerblicher 

Verfahren öffentlich ausgeschrieben werden und 

jedes Unternehmen kann ein Angebot abgeben. Die 

Gesetzesgrundlage hierzu bildet die EU-Richtlinie 

2014/24 vom 26. Februar 2014. Wenn ein Ost-

Europäisches Unternehmen nun das beste Angebot 

unterbreitet und den Zuschlag erhält, liegt es wahr-

scheinlich daran, dass in diesen Ländern ein niedrige-

res Lohnniveau herrscht und man Arbeitskraft güns-

tiger anbieten kann als in Deutschland. Das ist euro-

päische Marktwirtschaft. Studenten in Norddeutsch-

land gehen in den Semesterferien in Dänemark, 

Norwegen oder Schweden jobben, weil die Löhne 

dort höher sind als in Deutschland. Wer moralisch so 

argumentiert, darf auch keinen Spargel kaufen. In 

Ehringhausen wurde im letzten Jahr Glasfaser durch 

ein Unternehmen aus Litauen verlegt und die Reso-

nanz über die Qualität der Verlegearbeiten waren 

sehr gut.  

Ich denke, ein Glasfaseranschluss lohnt sich wirklich 

für jeden Haushalt im Dorf, selbst wenn man die 

zusätzliche Geschwindigkeit momentan nicht 

braucht. Es steigert nicht nur den Wert der Immobilie 

um ca. 3-5%, sondern auch den Konkurrenzdruck auf 

unsere bisherigen Anbieter. Das belebt den Markt 

und drückt die Preise. Es ist ja nicht verboten nach 

24 Monaten Vertragslaufzeit wieder auf den „alten 

Kupferkabelanschluss“ zu wechseln.  

Zu guter Letzt möchte ich noch den Solidaritätsas-

pekt erwähnen. Wir sind in Dedinghausen relativ gut 

versorgt, was Internet angeht. In einigen der umlie-

genden Dörfer unseres Ausbaugebietes ist dies leider 

nicht der Fall. Wenn ein Ausbau nicht zustande 

kommen sollte, werden diese Dörfer noch viele wei-

tere Jahre ohne einen akzeptablen Internetanschluss 

auskommen müssen.  

Ich hoffe, dass ich mit diesem Beitrag den ein oder 

anderen Unentschlossenen überzeugen konnte.  
 

Sebastian Dreising 
 

1) https://www.computerworld.ch/business/politik/geschichte-modems-1311791.html 

2) https://de.statista.com/statistik/daten/studie/316154/umfrage/prognose-zum-datenvolumen desinternet-

trafficsim-festnetz-weltweit/  

 

 
 

Guten Tag Herr Wellner, 
 

ich bin im Mai von Dedinghausen in die Innenstadt gezogen. Dort habe ich eine für mich 

passende Wohnung gefunden. In gut 1,5 Jahren habe ich mich in Dedinghausen gut 

aufgenommen gefühlt. Dedinghausen lebt von seiner aktiven Dorfgesellschaft, auch oder 

gerade in Pandemiezeiten. 

Sicherlich bleibe ich dem Ortsteil auch weiterhin positiv verbunden. Besonders der Erhalt 

des Schwimmbades und die Entwicklung des alten Sportplatzes werden, denke ich, Themen 

sein, mit denen wir uns in der Fraktion und im Rat auch weiterhin befassen werden.  

Gerne können Sie und alle Bürger mich auch weiterhin Kontaktieren. Ich würde Sie 

trotzdem darum bitten, die Seite der Ratsmitglieder in der D.a. anzupassen.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Sven Schumacher 

Das hat sich 

überholt: 

 
RM Sven 

Schumacher 
Haslei 39 

Tel.: 01704659397 
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CDU-Landtagsabgeordneter Jörg Blöming:  
 

„Rund 2 Millionen Euro für eine bessere Infrastruktur in Lippstadt,  

Geseke, Erwitte und Rüthen!“ 
 

Die NRW-Koalition unterstützt die Kommunen in 

Nordrhein-Westfalen weiter bei der Modernisierung 

ihrer Infrastruktur. Das Land kompensiert auch in 

diesem Jahr die seit 2019 nicht mehr fließenden 

Bundesmittel für den kommunalen Straßenbau voll-

ständig aus dem Landeshaushalt.  

Dazu erklärt der heimische CDU-Landtagsabge-

ordnete Jörg Blöming als Mitglied des Verkehrs-

ausschusses des Landtags: 

„Ein gut ausgebautes Straßennetz stärkt unsere Infra-

strukturen und die Qualität der Mobilität für die 

Menschen und Unternehmen hier bei uns in der 

Region. Die Förderung dieses Jahr kommt den 

Kommunen Lippstadt, Geseke, Erwitte und Rüthen 

in meinem Wahlkreis zu Gute. 

In Lippstadt wird die K 42 von Lippstadt-Lohe bis 

Bad Sassendorf-Ostinghausen grundhaft erneuert. 

Die Gesamtkosten von 370.000 Euro werden mit 

260.000 Euro vom Land unterstützt.  

Ebenfalls wird von Lippstadt nach Lippstadt-

Rixbeck die K 51 saniert und dabei die Gesamt-

kosten von 580.000 Euro mit 400.000 Euro bezu-

schusst.  

Die K 58 in Geseke wird bis zur Kreisgrenze erneu-

ert. Hier fließen 320.000 Euro an die Kommune 

(Gesamtkosten: 460.000 Euro). 

Von Erwitte-Horn bis Erwitte-Berenbrock (L 856) 

wird die K 49 ausgebessert; mit 490.000 Euro Unter-

stützung bei Gesamtkosten von 700.000 Euro. 

Als fünftes Projekt in meinem Wahlkreis kann die K 

45 von Rüthen-Meiste bis Rüthen-Hemmern nun 

saniert werden. Ebenfalls 490.000 Euro gibt es hier 

vom Land zur Verringerung der 700.000 Euro 

Gesamtkosten. 

Insgesamt fließen damit 1.960.000 Euro an die 

Kommunen in meinem Wahlkreis.  

Damit zeigen wir als NRW-Koalition wieder einmal: 

Wir stehen an der Seite unserer Städte und Gemein-

den! Mein besonderer Dank geht an Verkehrsminis-

ter Hendrik Wüst, der sich um unsere Heimat, den 

ländlichen Raum, besonders intensiv kümmert.“ 
 

Hintergrund:  

Das Programm zur Förderung des kommunalen Stra-

ßenbaus 2021 wurde jetzt dem Landtag vorgelegt. Es 

enthält 121 Vorhaben. Bei zuwendungsfähigen 

Kosten von 178,26 Millionen Euro ergibt sich eine 

Gesamtzuwendung des Landes in Höhe von 126,47 

Millionen Euro.  

Das Land übernimmt seit 2019 mindestens 70 

Prozent der zuwendungsfähigen Kosten von Maß-

nahmen. Die für die Maßnahmen des diesjährigen 

Förderprogrammes geltenden Fördersätze betragen 

zwischen 70 und 80 Prozent der zuwendungsfähigen 

Ausgaben und liegen damit auf einem unverändert 

hohen Niveau. 

Voraussetzung für die Aufnahme einer Maßnahme in 

das Programm ist, dass die Baureife gegeben ist und 

die Regionalräte die erforderlichen Beschlussfassun-

gen herbeigeführt haben. 
 

Maximilian Spinnrath 

Büroleiter Landtagsbüro MdL Jörg Blöming 

 

Landtagswahl in NRW am 

15. Mai 2022 
 

(HWW) Die nächste Landtagswahl in unserem 

Bundesland NRW ist auf den 15. Mai nächsten 

Jahres festgelegt. 

Die Parteien sind dabei ihre Kandidaten*innen zu 

nominieren. Bisher wurde unser Wahlkreis von Jörg 

Blöming (CDU) und Marlies Stotz (SPD) vertreten. 

Jörg Blöming ist bereits von der CDU erneut als 

Kandidat aufgestellt. 

Marlies Stotz wird nach 22-jähriger Zugehörigkeit 

zum Landtag in Düsseldorf nicht mehr zur Wahl 

antreten. Bei der SPD hat Jens Behrens seine Kandi-

datur angekündigt. 
D.a. 542/25 



Juli/August 2021

 

D.a. 542    
 

 

 

 

 

Kalendarisches      
Sa.,  03.7. D.a. 542 erscheint 
Sa.,  03.7. Beginn der Sommerferien  
  NRW 
Sa., 24.7. Vollmond 
Mi., 18.8.  Erster Schultag NRW 
Fr.,  20.8. Redaktionsschluss für D.a. 543 
So., 22.8. Vollmond 
Sa.,  28.8. D.a. 543 erscheint 

***** 

Entsorgungstermine im Sommer 2021  

 

Dedinghausen 
Do., 01.7.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Do., 08.7.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  
Di., 13.7.;  07.00 Uhr  Blaue Tonne 
Do., 15.7.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Do., 22.7.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Do., 29.7.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Do., 05.8.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Di., 10.8.;  07.00 Uhr  Blaue Tonne 
Do., 12.8..;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Do., 19.8.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Do., 26.8..;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
 

Rixbeck 
Mi., 07.7.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Mo., 12.7.;  07.00 Uhr  Blaue Tonne 
Mi., 14.7.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Mi., 21.7.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Mi., 28.7.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Mi., 04.8.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Mo., 09.8.;  07.00 Uhr  Blaue Tonne 
Mi., 11.8.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Mi., 18.8.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Mi., 25.8.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

*****  

Krammärkte      
 

An den Donnerstagen 08 .Juli und 12. August 2021 
werden in Lippstadt Krammärkte abgehalten, jeweils 
von 7.00 bis 13.00 Uhr. 

*****  

Schützenfeste      
Alle Schützenfeste sind abgesagt. 

***** 

Sporttermine im Sommer 2021   
04.07. Formel I: GP Österreich, Spielberg 
23. - 25.7. Fußball: 1. Spieltag der 2. BL 
06. – 09.8. Fußball: 1. DFB-Pokal-Runde 
13. – 15.8. Fußball. 1. BL Spieltag 
29.08. Formel I: GP Belgien, Spa 

Namenstage im Juli und August   

04.Juli   Ulrich 
15.Juli   Heinrich 
16.Juli   Elvira 
17.Juli   Gabriele 
20.Juli   Margarete 
21.Juli   Daniel 
22.Juli   Magdalene 
23.Juli   Brigitta 
26.Juli   Anna, Joachim 
29.Juli   Martha 
01.Aug.  Alfons 

11.Aug. Susanne, Klara 
14.Aug. Meinhard 
18.Aug. Claudia, Helene 
20.Aug. Bernhard 
25.Aug. Ludwig 
29.Aug. Sabine 
27.Aug. Monika 
2.Sept.   Ingrid 

***** 
 

 

 

Kaninchen vermisst! 
 

Männlich, braunes Fell, braune Augen und 
Schlappohren. 

Er ist am 31.05.2021 gegen 17 Uhr entlaufen. 
 

Bei Auffinden, melden Sie sich bitte unter der 
Nummer 02941 7280382 oder 0176 87438224. 

100,- € Finderlohn. 

D.a. 542/26 

 

 

Zu verkaufen 
 

Verkaufe Kinderfahrrad, gebraucht, fahrbereit, 
14 Zoll, Rosa, mit Stützrädern. 

Preis: 50,-€ 
 

Bitte melden unter Tel.: 01706754126 

Wohnung/ Haus zur Miete  
 

Dreiköpfige Familie sucht neue Bleibe. Festes 
Vollzeit Einkommen vorhanden. 

 

Gern melden unter 015112441888 
 

Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kein Schützenfest 
in Dedinghausen … aber … 

 
 

Schützenmesse auf dem Festplatz  
am 24.07.2021 um 17 Uhr 

 
Derzeit ist für den 24.07.2021 ein Feldgottesdienst auf dem Schützenplatz geplant. 
Selbstverständlich unter Einhaltung der dann gültigen Hygiene- und Kontaktregeln.  

Bitte beachten Sie hierzu die Bekanntmachungen in der örtlichen Presse und 
insbesondere auf der Homepage des Schützenvereins. 

Herzlich eingeladen sind alle Schützenbrüder und Dorfbewohner.  
Die Schützen werden gebeten, in Uniform (grüne Jacke, weiße Hose) zu erscheinen.  
Bei schlechtem Wetter muss der Gottesdienst in die Kirche verlegt werden. Nach den 
aktuellen Corona-Regeln wäre die Teilnehmerzahl in diesem Fall allerdings sehr 
begrenzt. 
 

Gemütliches Beisammensein 
nach der Messe 

 

Angesichts der derzeit niedrigen Inzidenzzahlen 
möchte der Schützenverein seine Mitglieder und die 
Dorfbewohner gern einladen, nach der Messe ein 
bisschen auf dem Schützenplatz zu verweilen.  
Angedacht ist, Getränke und etwas zum Essen 
anzubieten sowie die Musikfreunde „Spontan & 
Ungezwungen“ aufspielen zu lassen. Spätestens 22 
Uhr würde die Veranstaltung beendet. 
 

Einschränkend gilt jedoch, dass aktuell niemand 
sagen kann, unter welchen Bedingungen eine 
solche Veranstaltung dann möglich sein wird. Wir 
stehen in Kontakt mit der Stadt Lippstadt, um 
verschiedene Alternativen auszuloten und auf eine 
sich verändernde Lage kurzfristig reagieren zu 
können. Ggf. wird ein negativer Corona-Test erfor-
derlich sein.  
 

Alle Informationen zu den Voraussetzungen 
einer Teilnahme werden rechtzeitig auf der 
Homepage des Schützenvereins veröffentlicht. 
 

Kindertanz mal anders 
 

Leider können wir in diesem Jahr unser Schützen-
fest nicht feiern. Auch der Kindertanz kann damit in 
der bekannten Form nicht stattfinden. Ausfallen soll 
er aber trotzdem nicht.  
Also haben sich Maren Holtkötter und Nicole Krüger 
zusammen mit unserem Kinderkönigspaar Lukas 
Dickhut und Paula Kißler einiges einfallen lassen. 

Das Ergebnis könnt ihr Euch ab Samstag, den 24. 
Juli 2021, auf unserer Homepage ansehen und den 
Kindertanz zu Hause mitmachen. 
 

Natürlich gibt es auch Süßigkeiten. Nach der Messe, 
also ab ca. 18 Uhr, könnt ihr die süße Überraschung 
am/auf dem Schützenplatz abholen. Unser Königs-
paar Tobias Wahner und Carina Hermes wird Euch 
dann begrüßen. Wir freuen uns auf Euch. 
 

Bitte schaut vorher auf unserer Homepage nach, 
welche Corona-Regeln beachtet werden müssen. 
 

Aufruf zum Schmücken des 
Dorfes 

 

Der Vorstand des Schüt-
zenvereins und das Königs-
paar Tobias Wahner und 
Carina Hermes bitten alle 
Schützenbrüder und Dorf-
bewohner, am letzten 
Wochenende im Juli die 
Häuser und Grundstücke 
mit den Vereinsfahnen zu 
schmücken. 
Das Hissen der Fahnen ist 
nicht nur Zeichen, unsere 
Verbundenheit zum Schüt-
zenwesen, sondern viel-
mehr unserer Dorf- und 
Solidargemeinschaft. 
 

Achim Stratmann 

D.a. 542  Juli/August 2021 
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Amtierender Hofstaat und Königspaar 
 

 

 

Das Königspaar 2019/2020/21 Tobias Wahner und Carina Hermes 

mit seinem Adjutanten Patrick Henkemeier stellen den Hofstaat vor: 
 

 
 

Hintere Reihe v.l.:  

 Tobias Kruse, Christoph Angenendt, Ronny Becker, Christoph Hermes, Stefan Wolf, Dennis Grothe, 

Saverio Farina, Sebastian Dreising, Jens Jungemann, Dominik Dreising, Patrick Dreising  

Vordere Reihe v.l.: 

 Nadine Kruse, Anne Angenendt, Desiree  

 Brockmann, Lena Hammersen; Rebecca Haselhorst,  

 Adjutant Patrick Henkemeier, Königin Carina  

 Hermes, König Tobias Wahner, Anika Meister,  

 Anja Henkemeier, Sarah Ludewig, Laura Schmitz,  

 Anja Dreising 

Es fehlen: 

 Hazel Spanke, Thomas u. Silvia Brieskorn, Stefan u.  

 Amelie Winkler-Vesper 
 

 (Fotos: Karin Lux) 

 
Das amtierende Königspaar 2019 – 2022 

Tobias Wahner & Carmen Hermes 
D.a. 542/28 
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Königsjubilare im Schützenjahr 2021 
 

60-jähriges Königsjubiläum Schützenkönigspaar 1961 / 1962 
 

Josef Kehl (†) & Magda Müting (†) mit Hofstaat 

D.a. 542/29 

 

70-jähriges Königsjubiläum Schützenkönigspaar 1951 / 1952 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Hubert (†) & Gertrud Stiens (†) 
mit Hofstaat 

 

 (V.l.): Maria Stratmann (geb. Vossebürger), Franz Höber, Käthe Wieneke  

 (geb. Flüchter), Heinrich Brink, Klara Schmidt (geb. Stiens), Franz Brink, 
Franz Hellinge sen., Hildegard Blanke (geb. Schniederjohann), Paul Wunderlich, Königspaar Gertrud u. 
Hubert Stiens, Georg Stiens (Oberst), Anneliese Coböken (geb. Klebolte), Raimund Plotzke, Anni 
Vossebürger (geb. Gudermann), Heinrich Stiens, Karola Koch (geb. Hellinge), Bernhard Klebolte, Dorothea 
Rump (geb. Plotzke), Anton Stienemeier 

 

 

(Bild oben, v.l.):  
Heinrich u. Karoline Kißler, Helmut u. Elisabeth Hendel, Bernhard 
u. Margret Ahlke, Hubert u. Gertrud Stiens, Königspaar Josef Kehl 
u. Magda Müting, Adjutant Franz Brink, Georg u. Theresia 
Hagemann, Karl u. Angela Kemper, Friedrich u. Antonia 
Schäpermeier, Willi u. Maria Edler 
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Königsjubilare im Schützenjahr 2021 
 

40-jähriges Königsjubiläum Schützenkönigspaar 1981 / 1982 
 

Andreas & Gaby Kaltschmidt mit Hofstaat 

D.a. 542/30 

 

50-jähriges Königsjubiläum Schützenkönigspaar 1971 / 1972 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

50-jähriges Jubelpaar Anton Stratmann und Magdalene Wahner, 
geb. Kehl mit Hofstaat 

Hofherren (v.l.):  
Antonius Vossebürger, Heinz Vossebürger, Wilfried Plaß, Ferdi Kuhn, 
Georg Hagemann, Karl-Heinz Schulz, Alois Stratmann, Theo 
Husemann, Bernhard Grothe, Heinz Kißler, Heiner Klebolte, Berni Plaß, 
Raimund Kemper 

 Hofdamen u. Königspaar (v.l.): 
Anni Vossebürger, Monika Vossebürger, Anne Hagemann, Romy Plaß, Anne Schulz, Annette Kuhn, Betty 
Zimmermann, Königspaar Magdalene Wahner u. Anton Stratmann, Marlit Grothe, Marita Plaß, Marianne 
Husemann, Ellen Kemper, Thea Kißler, Heidi Klebolte 
 

Anton Stratmann (†) und 
Magdale Wahner (geb. 

Kehl) 
 

 

 

 

 

Leider liegt vom Hofstaat keine Namensliste vor.  
Adjutant war Ulrich Hagenhoff. 
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D.a. 542/31 

Vereinsjubilare 2021 
 

Ehrung 
verstorbener  

Mitglieder 
 

 

 Seit dem letzten  

 Schützenfest  

 verstarben aus  

 unseren Reihen die 

Schützenbrüder 
 

Heino Heidepeik 
 

Franz Flüchter 
 

Raimund Kemper  
 

Franz - Josef Bolte 
 

Reinhard Sauerteig 
 

Holger Bahndorf 
 

Karl Rebbe 
 

Wir werden ihnen ein ehrendes 

Gedenken bewahren. 
 

Königsjubilare im Schützenjahr 2021 
 

25-jähriges Königsjubiläum Schützenkönigspaar 1996 / 1997 
 

Gerhard & Tatjana Hagenhoff 
 

     
 

Personen auf dem Bild 25-jähriges Jubelpaar Gerhard und Tatjana Hagenhoff mit Hofstaat (rechts) 
Hintere Reihe (v.l.): 
Willi Schulte, Udo Schulte, Lothar Hatscher, Jan Schmidt, Ulrich Hagenhoff, Heinz Hagenhoff, Heinz - 
Werner Wellner, Heinz Wessinghage, Reinhard Sauerteig, Bernhard Schäfers 
Mittlere Reihe (v.l.): 
Marlis Schulte, Renate Vogt, Raimunda Hagenhoff, Adjutant Klaus Ehlert, Königspaar Tatjana u. Gerhard 
Hagenhoff, Christa Stratmann, Uschi Sauerteig, Agatha Schäfers 
Kniend (v.l.): 
Regina Hatscher, Helga Schmidt, Gabi Hagenhoff, Monika Wellner 
 

 

 

 

 

50 Jahre Reinhard Bochert, Hans-Georg Greschniok, Fritz 

Grothe, Franz Schulte, Theo Sprenger, Albert 

Tepper, Klaus Weber 
 

40 Jahre Wolfgang Hahne, Andreas Koch, Walter Koch, 

Andreas Langer, Johannes Schimpf, Jörg 

Vossebürger 
 

25 Jahre Björn Aring, Hubertus Bartholome, Thomas 

Begere, Roman Bochert, Michael Brink, Heinz 

Theo Ferdinand, Jens Glennemeier, Bernhard 

Hassel, Lothar Hatscher, Wolfgang Janssen, Stefan 

Lerche, Dieter Röhm, Sascha Sauer, Friedhelm 

Vossebürger, Carsten Weber 

 

Die Ordensverleihung für 2021 muss wegen der corona-

bedingten Absage des Schützenfestes leider entfallen. 

Die Ehrungen werden zu einem späteren Zeitpunkt in 

angemessenem Rahmen nachgeholt. 

 

Sollte jemand übersehen worden sein, bitte beim Geschäftsführer 

Siggi Müller, Haslei 28 a, 

Tel.: 23203 melden. 

† 
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung 

 

Liebe Mitglieder*innen der Tennisabteilung, hiermit laden wir Euch zu unserer 
Jahreshauptversammlung 2020 + 2021, als Open Air Veranstaltung, ein: 
 

Freitag, den 02. Juli 2021, 20:00 Uhr, am Tennisheim 
 

Die Tagesordnung wird sein: 
 

1. Begrüßung 
(Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2019 wurde am 25.03.2019 durch den 
Abteilungsvorsitzenden an alle Mitglieder versendet.) 

2. Berichte 2019 + 2020: 
a) Vorsitzender 
b) Sportwart 
c) Jugendwart 
d) Kassenbericht 

3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
4. Wahlen für jeweils ein oder zwei Jahre: 

a) 1. Vorsitzende/-r  (bisher Peter Becker – für 1 Jahr –) 
b) 2. Vorsitzende/-r  (bisher Ann-Kathrin Schulte – für 2 Jahre –) 
c) Geschäftsführer/-in  (bisher Matthias Gudermann – für 2 Jahre –) 
d) Kassenwart/-in  (bisher Uwe Weisser – für 1 Jahr –) 
e) Sportwart/-in  (bisher Olaf Hermens – (für 1 Jahr – ) 
f) Jugendwart/-in  (bisher Michael Wallmeier – für 2 Jahre –) 
g) 1. Beisitzer/-in  (bisher Laura Schmitz – für 2 Jahre –) 
h) 2. Beisitzer/-in  (bisher Heinz Timmermann – für 1 Jahre –) 
i) 3. Beisitzer/-in Jugend  (Neu) 
j) 4. Beisitzer/-in Jugend  (Neu) 
k) 5. Beisitzer/-in Jugend  (Neu) 
l) Ein/-e Kassenprüfer/-in  (Daniel Stiens scheidet aus) 

5. Pflege der Anlage, Arbeitseinsätze 
6. Investitionen, Renovierungen 
7. Verschiedenes  

 
Anträge zu Verschiedenes sind bitte bis Mittwoch, 30.06.2021, schriftlich oder per Mail beim 

Vorstand einzureichen. 
Der Vorstand freut sich über Eure Teilnahme. 

 
Wir freuen uns, wenn alle nicht abschließend Geimpften oder Genesenen einen  

max. 48 h alten Corona-Schnelltest haben. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 für den Abteilungsvorstand                   Peter Becker 
D.a. 542/32 
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  Schalke Freunde Dedinghausen    Zur Meerpfanne 4    59558 Lippstadt    Tel.: 0163-7619904 

 

Einladung zur  

Jahreshauptversammlung 2021 
 

Sehr geehrte Mitglieder, 
 

hiermit lädt Euch der Vorstand der Schalke-Freunde-Deding- 

hausen zur Jahreshauptversammlung 2021 am 14.08.2021  

um 16:00 Uhr ins Sportheim am Haslei ein. 
 

Beginn:  16.00 Uhr 
 

Ort:   Sportheim BW Rixbeck-Dedinghausen, Haslei 49 
    

Tagesordnung:  
1.   Begrüßung der anwesenden Mitglieder  

2.   Gedenken des Verstorbenen Holger Bahndorf       

3.   Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

4.   Bericht des Vorstandes 

5.   Kassenbericht und Prüfung 

6.   Entlastung des Vorstandes 

7.   Neuwahlen  

- 1.Vorsitzende/r,  

- Kassiere/r,  

- Schriftführer/in,  

- Beisitzer,  

- Kassenprüfer 

8.   Anträge 

9.   Verschiedenes 
 

Zusätzliche Anträge zur Tagesordnung können bis zum 01.08.2021 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Daniel 

Brink, Zur Meerpfanne 4, 59558 Lippstadt eingereicht werden. 
 

Um rege Teilnahme wird gebeten! 
 

Schalker, die unserem Fanclub beitreten wollen, sind auch gerne gesehen! 
 

Für das leibliche Wohl während und nach der Jahreshauptversammlung ist gesorgt! 
 

Mit blau weißen Grüßen 

Für den Vorstand 

Ralf Neuhaus 

…............................................................................................................................................................ 

 

Schalke-Freunde-Dedinghausen 

Verbindliche Anmeldung zur Jahreshauptversammlung am 14.08.2021  

 

Ich (Name)…........................................................... nehme teil. 
 

Gerne auch per WhatsApp an Daniel! 

D.a. 542/33 
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Sportabzeichensaison 2021 
startet am Mi., dem 7. Juli 

 

Interessenten treffen sich um 18 Uhr auf dem Sportplatz am Haslei. 
 

Wilhelm Happe 
 

   Einladung   .  
   Jahreshauptversammlung    

 
 

der Breitensportabteilung  
des Sportverein Blau-Weiß Rixbeck Dedinghausen e.V. 

 

Am Donnerstag, den 02.09.2021 um 19.30 Uhr, 
findet unsere diesjährige JHV im Gasthof “An der Bahn“ statt. 

 

TAGESORDNUNG: 
1.   Begrüßung und Eröffnung 

2.   Jahresbericht des Vorstandes 

3.   Berichte der Übungsleiter/innen 

4.   Kassenbericht 

5.   Entlastung des Vorstandes 

6.   Vorstandswahlen 

7.   Wahl eines Kassenprüfers 

8.   Verschiedenes 
 

Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder und Sportinteressierten herzlich ein. 

 
Für den Vorstand  

Susi Schliewe (Schriftführerin Breitensport) 

 

D.a. 542/34 
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Programm   August   2021 
 

 

Es gilt die aktuelle Coronaschutzverordnung NRW. 
Bitte wendet euch an die Übungsleiter. 

Susanne Schliewe 

 

 
 

Liebe Rixbecker/-innen, liebe Dedinghausener/-innen, 

liebe Mitglieder der Vereine aus beiden Dörfern, 
 

in der Breitensport-Abteilung gibt es mittlerweile 

eine kleine Triathlon-Gruppe. 

Um euch allen im Sommer eine Corona-Regeln-

konforme sportliche Herausforderung anzubieten, 

laden wir euch hiermit zu einem Volkstriathlon mit 

entspannten Regeln ein.  

Hierzu absolviert bitte an einem Kalendertag im Juli 

oder im August die folgenden drei Disziplinen: 500 

Meter Schwimmen, 20 Kilometer Radfahren und 5 

Kilometer Laufen. Die Strecken könnt ihr selber 

wählen. Achtet beim Radfahren bitte auf den Stra-

ßenverkehr! Ihr müsst die drei Disziplinen nicht 

direkt nacheinander absolvieren. Ihr könnt sie gerne 

auch auf morgens, mittags und abends verteilen. Ihr 

könnt auch die Reihenfolge der drei Disziplinen frei 

wählen. Eure Zeiten könnt ihr selber mit einer 

Stoppuhr messen. Ihr könnt aber natürlich auch eine 

Tracking-App oder eine Trackinguhr verwenden. Der 

Spaß und die Bewegung stehen im Vordergrund und 

nicht die erreichten Zeiten. Wenn ihr möchtet, tragt 

doch bitte beim Laufen und beim Radfahren die 

nachfolgende Startnummer (mit Stecknadeln befesti-

gen). Dann sieht jede/r, dass ihr am Sommer-

Triathlon teilnehmt. Ihr werdet sicher reichlich ange-

feuert! Bitte denkt daran, ein Foto von euch schießen 

zu lassen.  

Bei Rückfragen meldet euch gerne bei Oliver Kleine 

unter 0175 / 9795282 oder unter SV-

Triathlon@gmx.de. Hier könnt ihr auch Empfehlun-

gen für schöne Rund-Strecken rund um unsere 

Dörfer erhalten. Eure Ergebnisse (die Zeiten vom 

Schwimmen, vom Radfahren und vom Laufen) 

meldet ihr bitte mit eurem Geburtsdatum bis zum 

31.08.2021 per E-Mail an SV-Triathlon@gmx.de. Es 

wäre toll, wenn ihr auch ein Wettkampf-Foto von 

euch mitschicken würdet, welches wir in einer 

Kollage aller Teilnehmer/-innen veröffentlichen 

dürfen.  

Die Teilnahme ist kostenlos. Jede Teilnehmerin und 

jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und eine 

hochwertige Finisher-Medaille.  
 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer! 
 

Oliver Kleine
 

Mo., 23.08. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 23.08. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 
Di., 24.08. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 24.08. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 24.08. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di., 24.08. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 
Di., 24.08. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 25.08. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 25.08. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 
Mi., 25.08. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 
Do., 26.08. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 
Do., 26.08. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 30.08. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 30.08. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 
Di., 31.08. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 31.08. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 31.08. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di., 31.08. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 
Di., 31.08. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

D.a. 542/35 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

Was lange währt, wird endlich gut… 
 

oder sogar noch besser als gedacht. Es ist auf jeden Fall eine Premiere, 
wenn unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden am 29. August im 
Stadttheater konfirmiert werden. Die erste Idee dazu kam aus dem Kreis 
der Eltern. Die Lukas-Kirche darf aus Sicherheitsgründen, pandemiebe-
dingt, derzeit nicht voll besetzt werden. Die Marienkirche wird derzeit 
über ein ganzes Jahr hinaus renoviert und kann uns somit in diesem Jahr 
auch keinen Raum bieten. Eine Konfirmation im Freien wollten wir 
auch nicht planen, um nicht vom Wetter abhängig zu sein.  
So freuen wir uns auf den Festgottesdienst im Stadttheater. Der 
besondere Rahmen wird unsere Jugendlichen ein wenig dafür 
entschädigen, dass Corona-bedingt manches an Aktionen - wie etwa 
eine dreitägige Fahrt – nicht möglich war. Die Konfirmation wird unter 
dem Thema stehen: „Vorhang auf für dein Leben mit Gott“. Auf den 
„Brettern, die die Welt bedeuten“ wird unseren Jugendlichen dann 
zugesprochen, dass der Segen Gottes sie begleitet, wohin sie auch 
gehen. Wir werden dann miteinander feiern, dass vor Gott jeder einzelne 
Mensch unverwechselbar und von großer Bedeutung ist - ganz gleich, 

was die Welt denkt.    
Konfirmiert werden: Jasmin Barkey, Finn Bork, Florian Claaßen, Zoe 
Deutsch, Viktoria Golipad, Lena Marie Hüser, Philipp Karasek, Tobias 
Kreye, Helena Lepand, Emiliy Sander, Mark Leon Schmitt und Ben 
Strych.  
Mittlerweile hat übrigens bereits die Gruppe für die KonfirmandInnen 
begonnen, die im Mai 2022 konfirmiert werden. 
 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Sommerzeit,          Ihre Pfarrerin Lilo Peters 

 
 
 
Lukas-Kirche Hörste 
Pfarrerin Lilo Peters 
Ostring 27 
Tel. 0 29 41 | 1 23 62 
L.Peters@EvKircheLippstadt.de 
www.evangelisch-in-lippstadt.de 
 

Herzliche Glückwünsche 
 

 Wir gratulieren allen Gemeindemit-
gliedern, die im Juli und August 
ihren Geburtstag feiern und 
wünschen ihnen Gottes Segen im 
neuen Lebensjahr. 

  

Simone Urbanke 
 
 
 
 
 
 
 

Monatsspruch Juli 2021 
 

Gott ist nicht ferne von einem 
jeden von unter uns. Denn in 
ihm leben, weben und sind 

wir. 
 

Apostelgeschichte 17,27 
 

Monatsspruch August 
2021 

 

Neige, HERR, dein Ohr und 
höre! Öffne, HERR,  

deine Augen sieh her? 
 

2 Könige 19,16 
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… im Blick 

Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt 
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Einladung 
Jahreshauptversammlung 

Donnerstag 19.08.2021, 19:30 Gaststätte, „An der Bahn“ 
 

Tagesordnung  

1. Begrüßung  

2. Bericht des Vorstandes  

3. Kassenbericht  

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes  

5. Neuwahl  

Stellvertretener Abteilungsleiter  

Kassierer  

Sportleiter  

2 Kassenprüfer  

6. Verschiedenes  

 
Anträge sind bis zum 04.08.2021 an die Abteilung zu richten. 

 
SV Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen e.V. -Bogensport– Michael Dickhut Tel.: 0172 2342026 

 
Für die Bogensportabteilung  
Alles ins Gold  
Michael Dickhhut 

Gottesdienste in der Lukaskirche, Hörste 
 

10. Juli 18.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. L.Peters) 
17. Juli 18.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. L.Peters) 
31. Juli 18.00 Uhr  Gottesdienst (Diakonin P.Haselhorst) 
14. August 18.00 Uhr  Gottesdienst (Predikantin R. Tschirschke) 
29. August   9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. L.Peters) 

 

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage und in der Presse,  

inwieweit Präsenz-Veranstaltungen stattfinden. 
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Einladung  
zur  

Mitgliederversammlung 
 

Freitag, 27.08.2021, 20.00 Uhr,  
Bürgertreff Dedinghausen 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Vorstellen der 
Tagesordnung 

2.  Bericht des Vorstandes  

3.  Berichte aus den Abteilungen  

4.  Kassenbericht  

5.  Ergebnis der Kassenprüfung und Entlastung des Vorstandes  

6.  Neuwahl (1. Vorsitzender, Schatzmeister, Schriftführer)  

7.  Neuwahl Beisitzer (Öffentlichkeitsarbeit, Kinderschutz, Sportzentrum Ost, 
Sponsoring / Marketing)  

8.  Neuwahl (eines Kassenprüfers)  

9.  Ehrungen  

10.  Verschiedenes  

 

Anträge an die Versammlung sind bis zum 13.08.2021  
schriftlich an den Vorstand zu richten. 

 
Für den geschäftsführenden Vorstand  

Oliver Scholz 

D.a. 542/38 
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(Hubert Husemann) 

D.a. 542/39 
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Einladung  
zur Abteilungsversammlung Fußball 

SV Blau-Weiß Rixbeck Dedinghausen e.V. 
 

Datum: Freitag, den 03.09.2021 

Ort: Gaststätte An der Bahn, Dedinghausen 

Beginn:  20:00 Uhr 
 

Tagesordnung: 

 Begrüßung durch den Abteilungsvorstand 

 Verlesen des Sitzungsprotokolls der Abteilungsversammlung 2020 

 Geschäftsbericht 

 Berichte der Mannschaften 

 Kassenbericht 

 Bericht der Kassenprüfer  

 Wahlen: 

- 2. Vorsitzender 

- Geschäftsführer 

- Beisitzer 

 Beitragserhöhung 

 Sonstiges 
 

für den Abteilungsvorstand, Hannah Brede 
 

Mit Weissenburger in die neue Saison 
 

Vertragsverlängerung mit einem wichtigen Eckpfeiler unseres Teams. Auch zur neuen Saison können wir am 

Haslei weiterhin Weissenburg Pilsener genießen. Bei einem informellen Treffen am Sportplatz einigten sich 

BW-Fußball Geschäftsführer Ralf Neuhaus und der Abteilungsvorsitzende Hubert Husemann mit Madgdalena 

Gröblinghoff von der WARSTEINER Brauerei auf eine langfristige Zusammenarbeit. Für die kommenden 5 

Jahre wurden verschiedenste Abmachungen und Regelungen getroffen, die für beide Seiten positiv sind. 

„Hoffen wir auf eine normale Saison mit vielen Besuchern bei uns am Haslei“, so Hubert Husemann.  

Frau Gröblinghoff zeigte sich beeindruckt von der strukturierten und zukunftsorientierten Fußballabteilung und 

besonders von den großen Plänen in Bezug auf das neue Sportzentrum. 
 

D.a. 542/40 
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Für unsere treuen Gäste hat Ralf Neuhaus zudem die 
gute Nachricht, dass sowohl die Fleischerei Kuhnert 
als auch die Bäckerei Bals in der neuen Saison 
weiterhin als Stammspieler gesetzt sind. 
Ralf Neuhaus wünscht sich ebenfalls wieder 
Normalität und jede Menge Leben und Spaß bei den 
Heimspielen der Zweiten und der Ersten. Die 
weiterhin, wie gewohnt, am gleichen Sonntag ihre 
Heimspiele nacheinander austragen werden. 
Über den Saisonstart und die Spielpläne werden wir 
frühzeitig informieren. 
(Bild rechts (v.l.): BW-F-Abteilungsleiter Hubert 
Husemann, Madgdalena Gröblinghoff (WARSTEI-
NER Brauerei) und Geschäftsführer Ralf Neuhaus 

 

Hannah Brede 
 

Dürfen wir vorstellen:  

Unsere Trainer und Betreuer  

der Fußballabteilung des SV 

BW Rixbeck Dedinghausen 
 

Die ruhige Zeit auf dem Platz möchten wir gerne 
nutzen, um einige unserer Akteure an der Seitenlinie 
vorzustellen!  
Hier nun die dritte Folge: 
 

(Hannah Brede) 
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Name: Andrea Jensch- 
            Schmücker 
 

Alter: 46 Jahre 
 

Beruf: Postzustellerin 
 

Bisherige Fußballstationen als 
   Spielerin:  
   1990 - 2010 SV Lippstadt  
   (Landesliga) 
   2014 - 2017 FC A Bökenförde 
 

Bisherige Fußballstationen als Trainerin:  
   seit 2012 FC A Bökenförde: G-Jugend bis D-Jug. 
   seit 2020 BW Dedinghausen (JSG): C2 
 

Trainerin von:  
   Co-Trainerin C-Jugend 
 

Lieblingsfußballer / Team:   
   FC Bayern München 
 

Darum spiele/ trainiere ich Fußball: 
   Spaß am Fußball spielen; den Kindern mit Freude  
   und Geduld meinen Lieblingssport beizubringen 
 

Das ist meine Stärke: 
   Ehrgeiz, Teamgeist, Hilfsbereitschaft 

 

Name: Igor Stach 
 

Alter: 33 Jahre 
 

Beruf: IT Projektleiter 
 

Bisherige Fußballstationen als 
   Spieler:  
   SV BW Rixbeck Dedinghausen 
   (2. und 3. Mannschaft) 
 

Bisherige Fußballstationen als 
   Trainer:  
   G-Jugend, F-Jugend, E-Jugend, D-Jugend 
 

Trainer von:  
   E-Jugend 
 

Lieblingsfußballer / Team:   
   Jordan Henderson, Mats Hummels, Marco Reus / 
Borussia Dortmund 
 

Darum spiele Fußball: 
   Oberstes Gebot ist Teamgeist und zusammen 90  
   Minuten miteinander „fighten“. 
 

Darum trainiere ich Fußball: 
   Ich möchte den Kindern vermitteln, dass das  
   Ergebnis nicht entscheidend ist, sondern die  
   Entwicklung jedes Einzelnen charakterlich und  
   fußballerisch. Ebenso ist es wichtig, bei Rück- 
   schlägen zu vermitteln, dass das gesamte Team  
   immer hinter einem steht! 
 

Das mag ich nicht:  
   Arroganz und Überheblichkeit 
 

Das ist meine Stärke: 
   Bodenständigkeit und Ehrlichkeit 

 

Name: Marcus Frielinghaus 
 

Alter: 32 Jahre 
 

Beruf: Kinderpfleger 
 

Bisherige Fußballstationen  
   (als Spieler und Trainer):  
   Alles durchlaufen (E-Jugend,  
   D-Jugend, C-Jugend) 
   Selber in der 3., 2. und 1.  
   Mannschaft gespielt 
 

Trainer von:  
   D-Jugend 
 

Lieblingsfußballer / Team:   
   Youri Mulder / FC Schalke und SV BW Deding- 
   hausen Rixbeck 
 

Darum spiele Fußball: 
   Oberstes Gebot ist Teamgeist und zusammen 90  
   Minuten miteinander „fighten“. 
 

Darum trainiere/spiele ich Fußball: 
   Weil es mir einfach Spaß macht, den Kindern  
   meine Erfahrungen beizubringen. 
 

Das mag ich nicht:  
   Laufen 
 

Das ist meine Stärke: 
   Meine Schiedsrichterleistungen und den Kindern  
   den Spaß am Fußball weiterzugeben. 
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Die ERSTE und die ZWEITE 
des SV BW vor dem Saisonstart 

 

Am 15.08. beginnt für die ERSTE und ZWEITE des SV BW die Meisterschaftssaison 2021/22. Eine Woche 
zuvor findet die 1. Runde im Kreispokal statt. 
 

Die Erste Mannschaft des SV BW Rixbeck-
Dedinghausen werden nach der Pause 
folgende Neuzugänge verstärken: 
 

Orion Hajradini, 23 Jahre alt, 
Innenverteidiger, Neuzugang von 
Beckumer A-Ligisten TuS Waders-
loh 
 
Albin Hajradini, 
21 Jahre alt, 
Offensivspieler, 

Neuzugang von Beckumer A-
Ligisten TuS Wadersloh 
  

Elias Widera, 19 
Jahre alt, 
Offensivspieler, Neuzugang aus der 
Jugend von Westfalia Erwitte 
 
Till Walter, 19 
Jahre alt, Außen-
verteidiger, eigene 

Jugend, schon mehrere Einsätze in 
der letzten Saison noch als A-
Junior 
 

Julian Schulte, 
18 Jahre alt, Torhüter, eigene 
Jugend, wird mit Manuel Risse das 
wohl jüngste Torwartduo der B-Liga 
bilden 
 
Philipp Widera, 
21 Jahre alt, 

Mittelfeldspieler, zuletzt Kader 
Zweite, im Jugendbereich bei 
Westfalia Erwitte 
 

Kevin Exler, 23 
Jahre alt, Allroun-
der, zuletzt Kader Zweite, im 
Jugendbereich in der eigenen JSG 
und Bezirksliga-Erfahrung 
 
Noel Kolter, 24 
Jahre alt, 

Mittelfeldspieler, pausierte zuletzt 
und will es nach zwei Kreuz-
bandrissen noch einmal wissen 

 
 
 
 

Die Zweite Mannschaft des SV BW Rixbeck-
Dedinghausen werden nach der Pause 
folgende Neuzugänge verstärken: 

 
Jannik Husemann, 18 Jahre alt, 
Außenverteidiger, eigene Jugend, 
verstärkt nach einigen Einsätzen in 
der Ersten zunächst die Zweite 
 
Bastian 
Butterweck, 18 
Jahre alt, 

Stürmer, eigene Jugend 
 
Maik Lengs, 31 Jahre alt, Mittel-
feldspieler, kehrt aus Esbeck 
zurück und will noch mal angreifen 
– ohne Foto - 

 
Johannes Knapp, 28 Jahre alt, 
reaktiviert und voll motiviert 
 
 
 

Verabschiedung 
verdienter Spieler 

 

Lukas Knepper wird nach seiner Jugendzeit beim SV 

Lippstadt 08 und zuletzt zwei Spielzeiten in der JSG-

A-Jugend zum A-Ligisten VfL Hörste-Garfeln wech-

seln. In seiner Abschiedssaison stehen für Lukas ins-

gesamt noch vier Einsätze in der Ersten und drei 

Tore zu Buche. 

Michael Schniedermeier war hier in Dedinghausen 

insgesamt zwei Spielzeiten aktiv und kehrt nun zu  
 

 
Einige Neuzugänge der Ersten mit Trainer Alexander 

Brock (h.r.); (h.v.l.) Kevin Exler, Orion Hajradini, 

Albin Hajradini; (v.v.l.) Noel Kolter, Elias Widera 
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seinem Heimatverein VfL Hörste-Garfeln 

zurück. Michael wird als erster offizieller 

Torschütze bei der Platzeinweihung des 

Kunstrasens in die Annalen des Vereins 

eingehen. 

Dennis Grothe will in der neuen Spielzeit 

etwas kürzertreten und seine Laufbahn als 

Stürmer in der Zweiten fortsetzen. Nach 

unzähligen Einsätzen (und Verletzungen) als 

Verteidiger der Ersten hat er sich diesen 

Offensivdrang nun auch verdient. 
 

Frank Risse 
 

 
 

 

 

 

Kommunion am So., 27. Juni 2021 

19 Kinder gingen in Esbeck zur Erstkommunion 
 

Kleines Senfkorn Hoffnung – Getreu des diesjähri-

gen Mottos machten sich die Kommunionkinder 

unserer Gemeinde zusammen mit ihren Eltern und 

Familien hoffnungsvoll auf den Weg in eine etwas 

andere Kommunionvorbereitung. Auf Grund der 

Umstände, die die Coroanapandemie mit sich brach-

te, lief nichts so wie immer: Beginnend mit dem Start 

der Vorbereitung, der verschoben werden musste, 

gefolgt von der Fahrt zur Wewelsburg, die nicht 

stattfand, über die Weggottesdienste, die leider auch 

ausfallen mussten bis hin zum Seelsorgeunterricht, 

auf den die Kinder auch verzichten mussten. Da 

stellte man zwischenzeitlich leise die Frage, wie und 

ob diese Kommunion überhaupt gefeiert werden 

kann? 

Doch: Hoffnung und Zuversicht – Improvisationsge-

schick und Spontanität waren die Devise! 

Diese Worte beschreiben die diesjährige Kommuni-

onvorbereitung wohl sehr gut. Im festen Glauben 

daran, dass diese Kommunion stattfinden kann, 

wurden Konzepte geschrieben, Pläne und Listen 

erstellt, Entdeckungsgottesdienste ins Leben gerufen 

und alle KoKis online per Cloud mit Informationen 

und Mitmach-Angeboten versorgt.  

Zu Hause wurde gebastelt und gemalt, Senfkörner 

wurden gesät und Sprossen geerntet, Briefe wurden 

hin und her geschickt, Liedervideos von Kindern und 

Familien erstellt und an Frau Krause geschickt, die 

dann in mühseliger Arbeit zwei wunderschöne Chor-

videos zusammenschneiden konnte, sodass im Fall 

der Fälle während der Kommunionmesse nicht auf 

Musik und Gesang verzichtet werden müsste. Teams 

wurden erstellt, Helfer aquiriert und fleißige Tisch-

mütter planten „Corona-konforme“ Tischgruppen-

stunden. Und alles das, ohne zu wissen, ob diese 

Kommunionmesse, auf die sich alle so freuten, wirk-

lich stattfinden würde. Alle Beteiligten haben zuver-

sichtlich an diesem Wunsch festgehalten und mitge-

wirkt an dem, was schlussendlich nun doch am 

vergangenen Sonntag bei strahlendem Sonnenschein 

gefeiert werden durfte:  

Eine wunderschöne und unvergessliche Erstkommu-

nion, für die wir alle die Hoffnung nicht aufgegeben 

haben, auch wenn sie anfangs noch so klein war! 
 

Die Gruppenbilder, aufgenommen von Karin Lux, 

befinden sich auf der nächsten Seite. 

 
Insgesamt drei Spieler der Ersten wurden jetzt vom (h.v.l.) 

Sportlichen Leiter Ronny Becker und Trainer Alexander Brock 

offiziell verabschiedet (v.v.l.) Lukas Knepper, Michael 

Schniedermeier und zumindest formell Dennis Grothe. 
 

 
 

Katholische Kirchengemeinde 
 

 Ulrich Möller Pfarrer der kath. Kirchengemeinde St. Severin    Simonisstraße 6     
59558 Lippstadt    Tel.: LP / 58724 

 

 Pfarrgemeinderat der kath. Kirchengemeinde St. Severin    Breslauer Straße 11    
59558 Lippstadt    Tel.: LP / 22176 

 

 Kirchenvorstand der kath. Kirchengemeinde St. Severin    Am Birkhof 4     
59558 Lippstadt    Tel.: LP / 13160 
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Kommunion am So., 27. Juni 2021 
 

Messe 1:  

Lasse Brink (Dedinghausen, 

Tiziano Capretti 

(Mettinghausen), Giulia 

Capretti (Mettinghausen), 

Johann Dahlhoff 

(Dedinghausen), Marlene 

Keßler (Esbeck), Lili 

Caterina Picozzi (Esbeck), 

Aurelio Ernesto Russo 

(Esbeck), Flora Helene 

Schnieder (Esbeck), Ben 

Tepper (Dedinghausen), 

Henri Wilhelmstroop 

(Esbeck) 

 

 

 

 

 

Messe 2:  

Milla Conze (Rixbeck), 

Malin Katharina Hinrichs 

(Rixbeck), Simon 

Jürgensmeier (Rixbeck), 

Henry Kersting (Rixbeck), 

Julian Koch (Rixbeck), Leo 

Kurt Lepenies 

(Dedinghausen), Thea 

Schulte (Dedinghausen), 

Maxi Marie Tiemann 

(Dedinghausen), Hanna Lina 

Wischnewski (Bökenförde) 

 

Petra Nikolic / Lea Rüther 

(Fotos: Karin Lux) 

 

 

 

 

Einladung zur 

Messe am Schloß Schwarzenraben – So., 04. Juli 2021 
 

In bekannter Tradition laden die Gemeinden St. Severinus Esbeck, St. Martinus Hörste und St. Dionysius 

Bökenförde zum Open-Air-Gottesdienst vor dem Schloß Schwarzenraben ein. Die Messfeier findet am 4. Juli 

um 10.30 Uhr statt.  

Es gelten die üblichen Corona-Regeln (Maske, Abstand,...). Da es sich um einen Freiluft-Gottesdienst handelt, 

ist Gesang der Gemeinde jedoch erlaubt. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der St. Dionysius-

Kirche Bökenförde statt, wobei zu beachten ist, dass dann nur ca. 40 Besucher teilnehmen können. 
 

 (Pfarrnachrichten – Katholisch in Lippstadt, Nr.12) 
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 Dorf mit Zukunft    Ludger Schulte-Remmert    Wasserstraße 11     59558 Lippstadt     Tel.: LP / 015120097660 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Donnerstag, 09.09.2021, 

20.00 Uhr im Gasthof „An der Bahn“ 
 
Liebe Mitglieder, 

nach 2019 möchten wir Euch gerne wieder zu einer Mitgliederversammlung in Präsenz 

einladen. Neben den Wahlen und der Rechenschaft über die geleistete Arbeit freuen wir uns 

über die Berichte aus den Arbeitskreisen und den Dialog mit Euch. 
 

Tagesordnung 
1.  Begrüßung 

2.  Eröffnung der Mitgliederversammlung (Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung, der Beschlussfähigkeit sowie Genehmigung der Tagesordnung) 

3.  Bericht des Vorstandes und aus den Arbeitskreisen 

4.  Finanzbericht des Schatzmeisters 

5.  Bericht des Aufsichtsrates 

6.  Ergebnis der Kassenprüfung und Entlastung des Vorstandes 

7.  Entlastung des Aufsichtsrates 

8.  Neuwahlen 
8.1.  Erste(r) Vorsitzende(r) für 2 Jahre 
8.2.  Zweite(r) Vorsitzende(r) für 1 Jahr 
8.3.  Schatzmeister*in für 2 Jahre 
8.4.  Schriftführer*in für 1 Jahr 
8.5.  Erste(r) Beisitzer*in für 1 Jahr 
8.6.  Zweite(r) Beisitzer*in für 2 Jahre 
8.7.  Neuwahl der Kassenprüfer*innen 

9.   Neuwahl des Aufsichtsrates 

10. Wahl von zwei Delegierten*innen zum Bürgerring 

11. Verschiedenes 
 

Anträge an die Versammlung sind bitte bis zum 02.09.2021 schriftlich  

an den Vorstand zu richten. 
 

Herzliche Grüße - und bis bald 

im Namen des Vorstandsteams 

Ludger Schulte-Remmert 
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Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch‘
 

Hotline: 0151-446 26086 

 

 

 

 

 

 

 

 Wir vermitteln … 
 

Aktuell sehr gefragt ist regelmäßige Hilfe bei der Gartenarbeit! Rasen mähen, Rasenkanten 
schneiden, Unkraut jäten und vieles mehr.  
WER bietet seine Hilfe an?  Wir vermitteln Sie/Dich gerne und bitten um Ihren/Deinen Anruf!  

 

Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch‘ 
 

Hotline 0151 446 260 86 

Was vermitteln wir noch mal? 
 

Fahrten zum Einkauf & Arztbesuch, kleine Arbeiten im Haushalt 
und Garten,  
Unterstützung bei Handy & PC ... 
Im Bauwagen Ausgabe vom gelben Sack, Spiele für Kinder und 
Ausleihe von Büchern. 
 

Ab jetzt auch viele schöne, interessante und witzige Filme auf DVD zum komplikationslosen 
Ausleihen! Einfach mitnehmen, anschauen und beim nächsten Mal, wenn du samstags in der Nähe 
bist, zurückbringen. 

Wie funktioniert das noch 

mal mit der Vermittlung? 
 

Du rufst unsere Hotline  

   0151-446 260 86 an und teilst  

   uns Deinen Wunsch mit. 

Wir ermitteln und stellen Dir  

   die Kontaktdaten (Tel.-Nr.)  

   zur Verfügung. 

Du nimmst direkt Kontakt auf  

   und sprichst Ort, Zeit und  

   eventuelle Vergütung ab. 
 

Wir freuen uns auf Euren 

Besuch oder Anruf!   
 

Gaby Becker 

 

     Gelbe Säcke 

findet ihr auch bei uns! 

Ansprechpartner für den „Initiativkreis Mensch hilft Mensch“ 

Name Straße Telefon 

Maria ANGENENDT Am Gurgeskamp 18 0170 2046570 

Gaby BECKER Wiesenweg 33 02941 14954 

Peter BECKER Wiesenweg 33 02941 14954 

Dorothea BRINK Am Birkhof 50 02941 22190 

Kerstin COLLAVO-KASPRIK Haslei 25 02941 7439562 

Rita DUNKELMANN Haslei 16 02941 244384 

Christina GROTHE Haslei 26 02941 10944 

Manfred KASPRIK Breslauer Str. 30 0177 4738239 

Claudia KROIS Breslauer Str. 22 02941 729187 

Britta KÜCKELMANN-HOFFMANN Wasserstraße 10 0170 3118033 

Mathias NEIDNIG Am Teich 11 0176 61163387 

Willi SCHULTE Breslauer Str. 20 02941 14985 

Ludger SCHULTE – REMMERT Wasserstraße 11 0151 20097660 

Annette SEIGER Wiesenweg 2 02941 25130 

Miguel SMIT Ahornstr. 6 (LP) 0176 78968543 

Dorothea SURAU Antoniusstraße 26 02943 977157 
   

D.a. 542/46 

Jeden Samstag  
von 10.00 – 12.00 Uhr  

am Bauwagen neben der 
Kirche. 

 

Natürlich sind wir 
weiterhin auch über 

unsere Hotline 0151-446 
26086 für Euch erreichbar! 
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Mensch hilft Mensch verleiht jetzt auch DVDs! 
 

Lust auf einen Filmabend mit einem oder mehreren DVDs? 
 

Kein Problem, schaut samstags zwischen 10.00 – 12.00 Uhr bei uns im DorfWagen vorbei und holt Euch  

problemlos einen oder mehrere Filme. 
 

Hier habt ihr einen kleinen Einblick in die Auswahl: 
 

1. Fack ju Göthe   Komödie 

2. Die Geisha  Drama/ Liebesfilm 

3. I am   Dokumentarfilm 

4. Gegen jede Regel  Drama 

5. Legenden der Leidenschaft  Abenteuer 

6. Blood Diamond  Thriller 

7. Inside man  Krimi 

8. Downtown Abbey  Historie 

9. Inception  Action/Science fiction 

10. Die Tudors TV Serie Gaby Becker 

 

 
 

D.a. - Redaktions- Nachrichten 
 

#dedinghausen.aktuell im Juni: Public Viewing, 

Glasfaser und wiedergefunden Räder sind beliebt! 
 

Seit dem letzten Redaktionsschluss kommt unser Dorf-Instagram-Account 

auf 13 Fotos und 4 veröffentlichte Videos und damit zusammen auf 1.860 

Aufrufe im Zeitraum vom 22. Mai bis 25. Juni. Dies bedeutet eine leichte 

Steigerung zum Vormonat.  

Spitzenreiter war das Minivideo vom Public Viewing der deutschen Mann-

schaft gegen Portugal bei Conny „An der Bahn“, gefolgt vom Interview 

des Ortvorstehers Bernhard Schäfers zum Thema Glasfaserausbau. Bei den 

Fotos lag der Post „Gestohlene Fahrräder wiedergefunden“ unschlagbar 

auf dem ersten Rang. (JK)  
 

Die Redaktion wünscht einen schönen 

Sommer, genügend Zeit zur Erholung und 

(wenn möglich) einen unbeschwerten 

Urlaub! 

D.a. 542/47 

 
Screenshot vom 30.06.21 

Die Liste ist lang, die Auswahl groß, 

für jeden Geschmack ist, wie man 

obenstehend sieht, etwas dabei! 

Wir wünschen Euch einen 

wunderbaren Filmabend im Kreis 

eurer Freunde oder Familie. 
 

D.a. - Redaktionstermine 
 

Do., 12.08.21, 19 Uhr:  Redaktionssitzung, ‚An der Bahn‘ 
 

Kommen Sie vorbei und sagen Sie uns Ihre Meinung oder arbeiten Sie 
mit an Deutschlands ältester Dorfzeitung! 

 

Fr., 20.08.21, 20 Uhr:  Redaktionsschluss 
 

für die September-Ausgabe (D.a. 543).  

Frühzeitig eingehende Artikel sind herzlich willkommen! 
 

Fr., 27.08.21, 17 Uhr: Zusammenlegen, ‚An der Bahn‘ 
 

Es wäre schön, wenn auch Sie uns dabei helfen würden. 
 

Sa., 28.08.2021: D.a. 543 – Die September-Ausgabe erscheint. 
 



D.a. 542 Vereine & Gruppen Juli/August 2021 

 

 Freiwillige Feuerwehr - Löschgruppe Dedinghausen    Breslauer Straße 18    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 202 4509 
 

Löschgruppe Dedinghausen berichtet bei Facebook vom Unwetter am 20. Juni: 
 

  Einsatz für die Löschgruppe Dedinghausen  

  Einsatz-Nr.: 15 / 21 

  Datum: 20.06.2021 

  Uhrzeit: 03:37 Uhr 

  Stichwort: Technische Hilfeleistung Stufe 1 

  Ort: Am Birkhof, Dedinghausen 

  Meldung: Wasser im Keller 

https://www.feuerwehr-lippstadt.de/einsaetze/2021/6/8975 

  Alarmierte Einheiten: Wachbereitschaft, Löschgruppe 

Dedinghausen 

 

Anm. der Red.:  
(HWW) In der Nacht vom Sa., 19. auf So., den 20. Juni, überquerte Dedinghausen eine Gewitterfront mit Stark-

regen. Dabei wurden Niederschläge um die 20 Liter/qm gemessen. 

 

 

 

 

 

 

Mitglied werden im Verein ‚Dorf mit Zukunft‘ und sich 

so für den Heimatort Dedinghausen engagieren! 
 

Beitrittserklärung*) 
 

Hiermit trete ich dem Verein Dorf mit Zukunft e.V. bei. 
 
Name:    Vorname:  

Straße:    PLZ, Ort:  

Beruf:    Geburtsdatum:  

Telefon:    E-Mail:    @ 

 
Lippstadt Dedinghausen, den ___.___._____ 
 

Unterschrift ___________________________________ 
   (Bei Minderjährigen unterschreibt bitte min. ein gesetzlicher Vertreter) 

 
*) Austrennen und abgeben bei: Ludger Schulte-Remmert, Thingstraße 7; Heinz-W.Wellner, Waldweg 10; Meinhard 

Brink, Am Birkhof 50 oder Günter Hagenhoff, Haslei 37 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
DER STADT LIPPSTADT 

LÖSCHGRUPPE DEDINGHAUSEN 
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Zurück im glanzvoll renovierten Stadttheater 
 

Die Konzertübersicht des Städt. Musikvereins Lippstadt 

für die Saison 2021 / 2022 liegt vor 
 

Lippstadt. Endlich geht es wieder los! Der Städtische Musikverein Lippstadt 

freut sich auf die kommende Saison und präsentiert stolz die neuen Flyer für die 

Konzertsaison 2021/22.  

Während die Kammerkonzerte wie gewohnt in der Jakobikirche stattfinden 

werden, ist es für die großen Chor- und Orchesterkonzerte wieder möglich, im 

wiedereröffneten Stadttheater zu spielen. Künstler und Organisatoren hoffen auf 

eine reibungslose Saison, in der das Publikum endlich wieder ein qualitativ 

hochwertiges Musikprogramm genießen kann und darf.  

Besonders erwähnt seien die eigenen Aufführungen des Musikvereins mit „Ein 

deutsches Requiem“ von Johannes Brahms im Oktober 2021 sowie der in 

Lippstadt noch nicht aufgeführten „A Sea Symphony“ von Ralph Vaughn 

Williams im März 2022, zu der vier Chöre unter anderem aus Gloucester den 

Konzertchor Lippstadt unterstützen werden. 

Abonnement-Buchungen mit einem Preisvorteil von bis zu 20 % werden ab 

dem 1. Juli 2021 in der Kulturinformation Lippstadt im Rathaus gerne ent-

gegengenommen. 

Karten-Buchungen für alle Konzerte sind ab Mitte August möglich. 

 

15. WORTFESTIVAL IN LIPPSTADT 

05.09. – 09.10.2021 
 

„Die Erinnerungen verschönern das Leben, aber das Vergessen allein macht es erträglich.“ 
(Honoré de Balzac) 

 

Die Coronaängstigungen der letzten Zeit dürften sich wohl 
kaum in lebensverschönernde Erinnerungen im Sinne 
Balzacs verwandeln. Wenn dennoch unter diesem Motto 
zum 15. Lippstädter Wortfestivals eingeladen sein soll, 
dann, um mit einer Reihe von Künstlern ersten Ranges 
das Erinnernswürdige dem Vergessen zu entreißen. 
Einige der Interpreten sind alte Bekannte, andere begeg-
nen uns zum ersten Mal. Alle aber versprechen uns einen 
ungewöhnlichen und anregenden Zugang zu Literatur und 
Musik. Bei mehr als einer Veranstaltung wird verblüffen, 
wie Vergangenes das Gegenwärtige beleuchtet, welchen 
Wert es hat, sich fast vergessener Texte, mag ihnen auch 
das Etikett des „Klassischen“ anhängen, zu erinnern. Zu 
stimulierenden Vergegenwärtigungen möchte das 15. 
Wortfestival einmal mehr beitragen - in der Hoffnung, 
dass sich verschönernde Erinnerungen einstellen mögen. 
 

Alfred Kornemann 

Das Programm (bis 25.09.):  
 

So., 05.09.2021 – 18.00 Uhr 
GÜNTER LAMPRECHT 
 

LIEST AUS DER SCHICKSALSREISE“ VON 
ALFRED DÖBLIN 

 

Mi., 08.09.2021 – 20.00 Uhr 
MICHAEL QUAST   /   SABINE FISCHMANN 
 

DIE FLEDERMAUS A TROIS 
 

Sa 11.09.2021 – 16.00 Uhr 
CORINNA SIMON – PIANO 
 

KLAVIER FÜR KINDER 
 

Di 14.09.2021 – 20.00 Uhr 
PETER ESPELOER 
 

LIEST HAROLD BRODKEY 
 

Fr 17.09.2021 – 20.00 Uhr 
NATASCHA WODIN 
 

LESUNG „SIE KAM AUS MARIUPOL“ 
 

So 19.09.2021 – 18.00 h 
MATTHIAS LEJA 
 

LIEST GIOVANNI BOCCACCIO 
 

Di 21.09.2021 – 20.00 Uhr 
JAN BARTOS 

KLAVIERABEND 
WERKE VON BEETHOVEN, JANÁCEK U.A. 

 

Sa 25.09.2021 – 20.00 Uhr 
 

GUDRUN LANDGREBE – REZITATION 

 

D.a. 542 
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Gehen Sie mal wieder in Ihrer Stadt spazieren 
Öffentliche Führungen in Lippstadt und Bad Waldliesborn 

Termine im Juli 
 

Lippstadt. Die Stadtinformation Lippstadt und die Touristinformation Bad Waldliesborn bieten an folgenden 

Terminen im Juli öffentliche Führungen an: 
 

Historische 
Altstadtführung: 
Samstag, 3. Juli und Sa., 

17. Juli; jeweils um 

14.30 Uhr Sonntag, 11. 

Juli um 11.00 Uhr Treff-

punkt ist am Rathaus, 

Dauer ca. 90 Minuten, 

Kosten pro Person 5,00 

Euro, ermäßigt 2,50 

Euro. 
 

Geführte Radtour 
"Mastholter See": 

Sonntag, 4. Juli um 14.00 

Uhr, Treffpunkt am Rat-

haus, Dauer ca. 3 Std., Kosten pro Person 7 Euro, 

ermäßigt 3,50 Euro. 
 

Skulpturenführung durch den Kurpark Bad 
Waldliesborn: 

Sonntag, 4. Juli und So., 18. Juli jeweils um 14.00 

Uhr Treffpunkt ist am Haus des Gastes (Quellenstr. 

72 / Ecke Walkenhausweg, Dauer ca. 60 Minuten, 

Kosten pro Person 4,00 Euro, ermäßigt (Gästekarte, 

Kinder, Jugendliche) 2,00 Euro. 
 

Ortsführung in Bad Waldliesborn: 
Samstag, 10. Juli und Sa., 24. Juli; jeweils um 14.30 

Uhr Treffpunkt ist am Haus des Gastes (Quellenstr. 

72 / Ecke Walkenhausweg, Dauer ca. 60 Minuten, 

Kosten pro Person 4,00 Euro, ermäßigt (Gästekarte, 

Kinder, Jugendliche) 2,00 Euro. 
 

Baumspaziergang durch den Kurpark Bad Wald-
liesborn: 

Sonntag, 11. Juli und So., 25. Juli um 11 Uhr Treff-

punkt ist am Haus des Gastes (Quellenstr. 72 / Ecke 

Walkenhausweg, Dauer ca. 90 Minuten, Kosten pro 

Person 4,00 Euro, ermäßigt (Gästekarte, Kinder, 

Jugendliche) 2,00 Euro. 
 

Von frommen Frauen und höheren Töchtern: 
Freitag, 23. Juli um 17 Uhr, Treffpunkt Innenhof der 

Stadtbücherei, Dauer ca. 90 Minuten, Kosten pro 

Person 7 Euro, ermäßigt 3,50 Euro. 
 

Kräuterführung: 
Donnerstag, 22. Juli um 17 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 

Bellevue, Dauer ca. 90 Minuten, Kosten pro Person 7 

Euro, ermäßigt 3,50 Euro. 
 

Bei den Stadt- und Ortsführungen wird aufgrund der 

begrenzten Teilnehmerzahl um Anmeldung in der 

Stadtinformation im Rathaus 02941 / 58515 oder in 

der Touristinformation in Bad Waldliesborn 02941 – 

94 88 00 gebeten. 

Bei weiteren Fragen rund um die Stadtführungen und 

Informationen rund um die Corona-Auflagen geben 

die Touristinformationen 02941-58515 oder 02941 – 

94 88 00 gerne Auskunft. Selbstverständlich können 

diese sowie viele weitere Führungen auch individuell 

für Gruppen gebucht werden – die Mitarbeiterinnen 

sind gerne bei der Auswahl behilflich. 

 

T8-Atelier : Jugend-Sommerakademie 
Vom 26. bis 30.07.2021 (Mo. – Fr.) 10:00 – 15:00 Uhr Teilnahmegebühr: 100,- € 

 

Es wird kreativ! Ihr habt Lust auf Theater, Film, 

Fotos, oder Kunst? Ihr seid zwischen 9 bis 14 Jahre 

alt, seid kreativ und habt Lust auf neue Erfahrungen, 

dann meldet euch bis zum 19.07.2021 unter folgen-

der Mailadresse an: info@ateliert8.de 

Ihr werdet von Profis angeleitet und könnt eure 

Talente ausleben. Am Freitag stehen eure Werke im 

Fokus einer Ausstellung für eure Familie und Freun-

de. 

Für das leibliche Wohl wird von uns gesorgt. 
 

Fotografie 
Im Fotografieworkshop von Sarah Bömer werdet ihr 

an das Thema Foto herangeführt. Dafür benötigt Ihr 

nicht mehr als das eigene Smartphone oder die 

Kamera. Benutzt gerne euer eigenes Equipment. 

Passend zum Thema erfahrt ihr viel Wissenswertes 

über Licht, Perspektiven & Farben. Am Ende könnt 

Ihr eure Werke mit nach Hause nehmen. 
 

Film 
Der Filmworkshop von Niklas Hupfeld bietet euch 

die Möglichkeit, euch vor und hinter der Kamera 

‚auszutoben‘. 

Von der ersten Idee, über das Drehbuch bis zum 

fertigen Film: Ihr seid die Stars im Atelier T8 Kino. 

Passend zum (un)perfekten Moment entsteht ein 

Film, den ihr am Ende mit euren Eltern jeder Zeit zu 

Hause anschauen könnt. 
 

 
Bürgerbrunnen am 

Rathaus 

D.a. 542/50 
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Vor 45 Jahren : D.a. im Juli/Aug.’76  
 

17.07.1976  Die Tradition der Som- 
18.07.1976 merfeste in Deding-
hausen - vom JRD eingeführt - wird 
in diesem Jahr erstmals vom Bür-
gerring fortgeführt. Der Reinerlös ist 
für den Umbau der alten Grund-
schule zu einem Gemeindezentrum 
(Bürgertreff) bestimmt. 
 

29.07.1976 Die Seniorengemein-
schaft besucht den "Tag der älteren 
Generation" in Paderborn. 
 
03.08.1976 36 Jugendliche und 6 
Begleiter verbringen drei Wochen 
(bis zum 23.8.) in der Bretagne, auf 
der Insel Belle-Ile und in Paris. Die 
Fahrt wurde von H. Bergmann für 
den JRD organisiert. 
 

28.08.1976  Der junge TTV feiert 
ein Sommerfest als Familienfest. 
 
 
 

Vor 35 Jahren : D.a. im Juli/Aug.’86  
 

02.07.1986 Beim 2. Fußball-Dorf-
turnier gewinnt die Breslauer Stra-
ße. 
 

12.07.1986 Auf Einladung des 
Schützenvereins und des SV Blau-
Weiß feiern Bewohner des Behin-
dertenheimes in Heidenoldendorf 
mit Dorfbewohnern ein Fest im Bür-
gertreff. 
 

19.07.1986 Die Grundschule feiert 
mit einem bunten Programm ihr 10-

jähriges Bestehen. 
 

20.07.1986 Beim 5. Tennis-Dorfturnier gewinnt Regina 
Happe die erstmals ausgetragene Damen-Konkurrenz. 
Bei den Herren siegen Alwin Martin im Einzel und Martin 
Wellner mit Peter Sommer im Doppel. 
 

26.07.1986 Das Schützenfest  wird  mit  dem  
Kreisschüt- 
bis   zenkönigspaar   aus   den   eigenen   Reihen  
28.07.1986 gefeiert. 
Die Regentschaft wechselt zwar von Günther & Monika 
Hagenhoff auf Uwe & Doris Greschniok, das Ehepaar Ha-
genhoff bleibt aber als Kreiskönigspaar aktiv. 
 

24.08.1986 25 Jungen fahren mit dem SV Blau-Weiß 
zum Zeltlager nach Züschen ins Sauerland. 
 

28.08.1986 Auf der letzten Festausschusssitzung zur 
Vorbereitung der 950-Jahr-Feier stellt 'DEDINGHAUSEN 
aktuell' das Festbuch vor. Das 306 Seiten starke Werk 

wurde unter der Federführung von D.a. erstellt und von 

D.a. gedruckt. 

Vor 25 Jahren : D.a. im 

Juli/Aug.’96  
 

03.07.1996 Die Kinderfreizeit (9 - 
13 Jahre) der kath. Kirchenge-
meinde findet im pfälzischen Ram-
stein statt. Trotz des schlechten 
Wetters in den ersten Tagen haben 
alle viel Spaß. 
 

27.07.1996 Beim Schützenfest '96 
bis  wechselt die Regent- 
29.07.1996 schaft von Marita & 

Berni Plass auf Gerhard & Tatjana Hagenhoff. Mit dem 
197.Schuss ist Gerry der neue König und zugleich Kaiser, 
da er bereits 1983 schon einmal König war.  
 

30.07.1996 Zum dritten Mal steht im Schützenfest-Diens-
tag-Programm das Scheibenschießen in der Gastwirt-
schaft Schulte-Nünnerich. Daniel Brink gewinnt. 
Ebenfalls zum dritten Mal im Schützenfest-Dienstag-Pro-
gramm ist das Boule-Turnier auf dem Bouleplatz in der 
Breslauer Straße. Sebastian Schulte wird Pokalsieger. 

 

02.08.1996 Die Jugendlichen des Kirchspiels verbringen 
bis 17.8.96 ihre Ferienfreizeit in Norwegen. 
 

10.08.1996 Die Löschgruppe erlebt einen schönen Tag 
bei Freunden in Dillhausen. 
 

11.08.1996 Die Erste des SV Blau - Weiß startet mit 
einem 3:3 gegen Esbeck in die Saison 96/97. 
 

16.08.1996 Ein ungarisches Schweißerteam beginnt mit 
dem Verlegen der Rohre für die Gasleitung WEDAL der 
WINGAS AG in Dedinghausen. 
 

16.08.1996 Die katholischen Frauen im kfd sammeln zu 
Maria Himmelfahrt Kräuter.  
 

17.08.1996 Aus Anlass der Eröffnung seiner Boulebahn 
(der dritten im Dorf) stiftet Ulrich Hagenhoff den ‘Cäsar-
Wanderpokal’. Detlef Greschniok trägt sich als erster 
Sieger ein. 
 

18.08.1996 25.DED-OPEN 
Beim Jubiläumsdorfturnier der Tennisspieler gewinnen 
Claudia Böddicker und Alexander Lenz jeweils die Einzel- 
und Doppeltitel. Claudia gewinnt das Doppel mit Gaby 
Weichert und Alexander gewinnt bei den Herren mit 
Walter Leimeier. 
 

20.08.1996 73 neue i-Männchen und i-Mädchen (darun-
ter 27 aus Dedinghausen) werden in die Grundschule im 
Kleefeld eingeschult. 
 

20.08.1996 Die Breitensportabteilung des SV beendet 
die Sommerpause. Elf verschiedene Angebote stehen zur 
Verfügung. 
 

22.08.1996 Die Vereinsmeisterschaften der Tennisabteilung 
des SV Blau-Weiß ziehen sich auf Grund des Aus-
tragungsmodus (doppel-ko) und des schlechten Wetters über 

viele Wochen hin. Am Ende siegen Matthias Gudermann und 
Claudia Böddicker. 
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24.08.1996 Die Breslauer Straße feiert mit einem tollen 
Fest mit Gästen aus dem ganzen Dorf ihr 40-jähriges 
Bestehen. 
 

24.08.1996 Ortsvorsteher Josef Stratmann wird 60. Alle 
Vereine des Dorfes sind unter den Gratulanten im Bürger-
treff. 
 

31.08.1996 Die Dorfbevölkerung feiert mit den mehrfach-
behinderten Freunden aus Heidenoldendorf am Bürger-
treff und im ganzen Dorf ein Sommerfest. 
 

Vor 15 Jahren: D.a. im Juli/Aug.’06: 
 

01.07.2006 Der Schützenverein 
besucht das Fest im Nachbarort 
Hörste. 
 

01.07.2006 Timo Kaulbars holt für 
den SV BW den Titel des Landes-
meisters der Schüler C im Bogen-
schießen nach Dedinghausen. 
 

08.07.2006 Noch einmal steht 
ganz Dedinghausen im Banne der 
WM. Deutschland gewinnt das 
Spiel um Platz 3 gegen Portugal mit 

3:1. 
 

09.07.2006 113 Kinder zwischen 9 und 13 Jahren aus 
dem Kirchspiel Dedinghausen, Esbeck, Rixbeck erleben 
12 Tage lang unter dem Motto „St.Severin Gemeinde 
gegen FC Langeweile“ ein tolles Kindercamp'06 in Bad 
Godesberg. 
 

09.07.2006 Eine starke Abordnung des Schützenvereins 
nimmt am Schützenfest in Esbeck teil. 
 

13.07.2006 Die 12. Ferienfreizeit für Jugendliche aus 
dem Kirchspiel Dedinghausen, Esbeck, Rixbeck wird zu 
einem 16-tägigen Badeurlaub in Schweden. 
 

16.07.2006 Zum Saisonabschluss fährt der TTV zum 
Swingolf spielen nach Westenholz. 
 

19.07.2006 Am westlichen Ortseingang (aus Rixbeck 
kommend) wird ein „Willkommensschild“ mit Motiven aus 
Dedinghausen vom BR aufgestellt. 
 

21.07.2006 Die Vorbereitungen auf das Schützenfest 
gehen in die heiße Phase. Nach dem Vorexerzieren 
treffen sich im Vereinslokal alle Offiziere zum Vogelwie-
gen (11,8 kg waren zu schätzen). 
 

22.07.2006 Am Tag danach treffen sich die Offiziere zum 
Arbeitseinsatz auf dem Schützenplatz. 
 

22.07.2006 Mit 35 °C erlebt Dedinghausen den 
heißesten Tag des Jahres. Überhaupt wird es der 
heißeste Monat der letzten Jahre. 15 mal kletterte das 
Thermometer über 30°C und die durchschnittliche 
Höchsttemperatur lag bei 29,2 °C. 
 

23.07.2006 Der SV BW I scheidet im Halbfinale des 
Amtspokals in Esbeck gegen Langeneicke aus. 
 

28.07.2006 Der Hofstaat trifft sich beim Königspaar, um 
den Schützenvogel auf den Namen „Alvons von der 
Rittermärsche“ zu taufen. 
 

29.07.2006 Schützenfest;   1. Teil :  
Nach der Schützenmesse traten gut 250 Schützen am 
Ehrenmal an, um der Toten zu gedenken. 
Anschließend gab es Ständchen mit Umtrunk beim 25-
jährigen Jubelpaar Andreas Kaltschmidt & Gaby Nauber 

(geb. Kaltschmidt), bei dem 40-jährigen Jubelpaar 
Hermann & Maria Stratmann und beim Königspaar Ralf & 
Tanja Henkemeier. Nachdem der Vogel aufgesetzt war, 
zog sich der folgende Festakt bis ins Morgengrauen hin. 
 

30.07.2006 Schützenfest;   2. Teil :  
Nach dem gekürzten Festumzug zeichnet Kreisoberst 
Bentler Anton Vossebürger mit dem Orden des Sauer-
ländischen Schützenbundes für besondere Verdienste 
aus. 
Der Ablauf am Nachmittag wird von einem sinnflutartigen 
Wolkenbruch stark beeinträchtigt. 
Am Abend sind Abordnungen der Nachbarvereine aus 
Rixbeck, Esbeck und Hörste zu Gast im Festzelt. 
 

30.07.2006 Mit 29 l/m² erlebt Dedinghausen den nieder-
schlagreichsten Tag des Jahres. 24 l/m² fielen dabei 
innerhalb einer ½ Stunde am Nachmittag. 
 

30.07.2006 Zweimal, so meldet der Polizeibericht, muss-
te die Polizei das Schützenfest in Dedinghausen „besu-
chen“, um Körperverletzungsdelikte aufzunehmen. 
 

31.07.2006 Schützenfest;   3. Teil :  
Nach dem Schützenfrühstück und der Ehrung verdienter 
Mitglieder geht es zur Sache: Das Vogelschießen beginnt 
vor gewohnt großer Kulisse und das Wetter spielt auch 
wieder mit, es kann nicht besser sein. Saverio Farina ist 
mit dem 273. Schuss der neue König. Er wählt seine 
Freundin Alexandra Stratmann zur Mitregentin. 
Insignienschützen werden: Roman Bochert (Apfel), Brigit-
te Richter (Krone), Volker Sauerteig (Zepter) und 
Hermann Stratmann (Fass). 
Die Krönung am Nachmittag und das Abholen des alten 
Königspaares vom Thron am Abend waren wie gewohnt 
weitere Höhepunkte. 
 

08.08.2006 Die Sommerferien sind beendet. In die 
Grundschule im Kleefeld werden 80 Kinder in vier Klassen 
eingeschult. 
 

12.08.2006 Die Anwohner der Breslauer Straße feiern 
mit ehemaligen Nachbarn und der Dorfbevölkerung mit 
einem Straßenfest das 50-jährige ihrer Straße. 
 

12./13.08.06 Ein Jugendwochenende mit Kanutour und 
Zeltlager am Tennisheim fördert den Zusammenhalt im 
Jugendbereich der Tennisabteilung im SV BW. 
 

13.08.2006 Die Fußballer des SV Blau-Weiß starten mit 
11 Mannschaften in die Saison 2006/07. 
 

18.08.2006 Die KFD-Frauen sammeln Kräuter, binden 
kleine Sträuße und lassen sie in der Messe am folgenden 
Sonntag weihen. 
 

26.08.2006 Unter großer Anteilnahme der dörflichen Ver-
eine feiert Ortsvorsteher Josef Stratmann (*21.08. 1936) 
seinen 70. Geburtstag. 
 

26.08.2006 Der Förderverein feiert ein Gartenfest mit 
den Helfern der Fete „Dedinghausen feiert“ als Danke-
schön. 
 

28.08.2006 Der TTV startet mit 4 Mannschaften in die 
Saison 2006/07. 
 

30.08.2006 Unfall auf der Kreuzung am Kindergarten. 
Eine 60-jährige Mercedesfahrerin missachtet die Vorfahrt 
eines 16-jährigen Motorrollerfahrers. 

Vor 5 Jahren: D.a. im Juli/Aug. 2016: 
 

02.07.2016 Die Sommer-Ferien-Schützenfest-Ausgabe von 
D.a. erscheint mit allen Infos zum Schützenfest incl.  
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des gewohnten Interviews der D.a.-Nachwuchs-
redaktion mit der Schützenkönigin Ute 
Sprenger. Die D.a.-Nachwuchsredaktion bringt 
auch die 4. Ausgabe von D.a. Junior heraus. Im 
Mittelpunkt steht ein Interview mit der schei-
denden Schulleiterin Marie Luise Pöschel-
Laube.  
 

02.07.2016 Dedinghausen hat Gäste. Heiden-
oldendorfer und Dedinghauser verbringen beim 
„Behindertenfest“ erlebnisreiche und genuss-
volle Stunden. 
 

02.07.2016 Dedinghauser Schützen feiern mit Nachbarn 
in Hörste Schützenfest. Beim gemeinsamen Fuß-
ballgucken (Deutschland – Italien) fiel beim Elfmeter-
schießen der Beamer aus. Deutschland gewann trotzdem. 
 

05.07.2016 Auf der 1. Mitgliederversammlung des Ver-
eins ‚Dorf mit Zukunft‘ wird eine Beitrags- und Gebühren-
ordnung verabschiedet und ein Aufsichtsrat gebildet. Der 
setzt sich wie folgt zusammen: 
Ralf Henkemeier (OV), Wilhelm Schulte-Remmert (BR), 
Stefan Palm (SV Blau-Weiß), Jörg Schröder (DorfUNI), 
Kerstin Cavallo-Kasprik (Dorf inklusive), Nicole Spreng-
kamp (Dorfkinder), Susanne Lödige (Dorfgarten), Johan-
nes Peter Angenendt (Dorfladen UG), Willi Schulte (D.a.). 
RM B.Hörstmann-Jungemann, der Förderverein und das 
BNW nahmen ihre Mandate nicht an. 
 

07.07.2016 Der Kulturrat (Lippstadt) informiert in T8 
Kulturschaffende und Interessierte über Fördermög-
lichkeiten. 
 

09.07.2016 Ende des Schuljahres 2015/16. Auch für die 
Kinder der Grundschule im Kleefeld beginnen endlich die 
Sommerferien. 
 

15.07.2016 Die Löschgruppe wird zu einem Gasalarm in 
die Breslauer Straße gerufen. Es entstand kein Schaden. 
 

20.07.2016 Dedinghausen erlebt mit 32°C den heißesten 
Tag des Jahres.  
 

22.07.2016 Die Vorbereitungen auf das Schützenfest 
gehen in die heiße Phase. Nach dem Vorexerzieren 
treffen sich im Vereinslokal alle Offiziere zum Vogelwie-
gen. 10,4 kg wog ‚Mr. Beam, Schönwettervogel von der 
Bahn‘. 
 

23.07.2016 Die Offiziere des  Schützenvereins bereiten 
in einem Arbeitseinsatz den Schützenplatz auf das große 
Fest vor. 
 

23.07.2016 Sören Sauerteig wird in Öchtringhausen 7. 
Jungschützenkönig des Schützenvereins Dedinghausen.  
 

24.07.2016 Die ERSTE des SV BW D  gewinnt auf eige-
nen Platz erneut den Lippe Pokal. Man siegt im Finale 
gegen Anreppen mit 6:4 n.E.. 
 

26.07.2016 Auf einer Bürgerversammlung sprechen sich 
von den 71 Teilnehmer/innen eine übergroße Mehrheit für 
die Thingstraße als Standort für einen Dorfmarkt/Dorf-
laden aus. 
 

29.07.2016 Nachdem Dedinghausen sich zum Schützen-
fest herausgeputzt hat, steigen wieder viele Feten. Das 
Wetter spielt in diesem Jahr auch mit und so traf man sich 
auf der Straße oder im Garten. Im Birkhof feierten die 25- 
und 50-jährigen Jubelpaare (Husemann und Stratmann) 
gemeinsam auf der Straße. 
 

30.07.2016 Schützenfest; 1.Teil :  

Nach der Schützenmesse treten gut 200 Schüt-
zen bei bestem Schützenwetter am Ehrenmal 
an, um der Toten zu gedenken. 
Anschließend gehen die Schützen auf eine 
Ständchenrunde durchs Dorf. Zunächst gibt es 
ein Ständchen beim 25-jährigen Jubelpaar Mari-
anne und Theo Husemann. Es folgt ein Ständ-
chen beim 50-jährigen Jubelkönigspar Maria 
und Hermann Startmann. An der Königsresi-
denz am Merschweg bekommen schließlich 
auch das amtierende Königspaar Ute und Frank 
Sprenger ihr Ständchen. Zum Zapfenstreich 

geht’s dann zum nahen Schulsportplatz. 
Nachdem der Vogel aufgesetzt ist, zieht sich der folgende 
Festakt bis ins Morgengrauen hin. 
 

31.07.2016 Schützenfest;   2. Teil :  
Am Sonntag war das Wetter dann nicht mehr so gut. So 
wurde der Festumzug verkürzt und als verdiente 
Schützen werden im Zelt ausgezeichnet: Martin Grothe, 
Uwe Felske und Ralf Dickhans. 
Der Nachmittag steht wieder im Zeichen der Kinder, der 
Musikschau und der königlichen Gesellschaft. 
Am Abend feiert die Throngesellschaft mit Abordnungen 
aus Rixbeck, Esbeck und Hörste. Die Tanzband ‚ambien-
te‘ heizte die Stimmung mächtig an. 
 

01.08.2016 Schützenfest;   3. Teil :  
Nach dem Schützenfrühstück und der Ehrung verdienter 
Mitglieder geht es zur Sache: Das Vogelschießen beginnt 
vor gewohnt großer Kulisse bei leichtem Regen. Guido 
Plass macht den letzten - den 143. Schuss auf den Vogel 
und ist damit neuer Schützenkönig. Er wählt seine 
Lebensgefährtin Heike Gockel zur Mitregentin. 
Insignienschützen werden: Daniel Brink (Zepter), Timo 
Happe (Fass), Friedhelm Koch (Apfel) und Dieter Meiwes 
(Krone).  
Die Krönung am Nachmittag und das Abholen des alten 
Königspaares vom Thron am Abend sind wie gewohnt 
weitere Höhepunkte.  
 

4.+5.8.2016 Die Kreisstraße 51 durch den Schwarzen-
rabener Wald ist wegen Baumfällarbeiten gesperrt. 
 

04.08.2016 Das Tennistrainingscamp der BW-T mit 
Übernachtung macht den Jugendlichen mächtig Spaß. 
 

05.08.2016 Im Amtspokal unterliegt der SV BW D in der 
1. Runde dem späteren Sieger FC Mönninghausen mit 
0:2. 
 

05.08.2016 Natürlich sind auch die Dedinghauser Schüt-
zen beim Dämmerschoppen des Stadtschützenrings in 
Benninghausen dabei. 
 

08.08.2016 Das Internetportal Dedinghausen 
(www.Dedinghausen.de) erscheint im neuen Layout. 
 

08.08.2016 Bis zum 19. August erleben 117 Kinder und 
Begleiter im Kindercamp nahe Wennigsen fantastische 
Abenteuer. 
 

12.08.2016 Die Frauen der KFD treffen sich im Pfarrheim 
zum Kräuterbinden. Am folgenden Wochenende werden 
die Kräuterbünde in den Kirchen des Kirchspiels verteilt. 
 

14.08.2016 Mit 4 Senioren- Mannschaften und 11 Nach-
wuchs-Mannschaften nimmt die Fußballabteilung des SV 
BW den Spielbetrieb in der Saison 2016/17 auf.  
Das erste Spiel der ERSTEN als Bezirksligist gewinnt sie 
2:0 gegen Heessen. 
 

Mitte Aug.‘16 Die Kirche bekommt einen barrierefreien Zugang. 
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Impro-Theater 
Mit Judith Kiehl startet Ihr eure Reise ins Impro-
Theater, das heißt, ihr entwickelt ein Stück oder eine 
Kollage: Etwas Einzigartiges! Über viele verschiede-
ne Spiele & Übungen aus dem Impro-Theater erprobt 
ihr Schauspiel & Sprechen und landet entspannt bei 
einer gemeinsamen Performance. Am Freitag präsen-
tiert ihr euer Ergebnis. Das abgefilmte Theaterstück 
nehmt ihr mit nach Hause. 
 

Bildende Kunst 
In den fünf Tagen, die vor euch liegen, werdet ihr mit 
Katinka Winz viele perfekte Momente in (un-)per-
fekte, freie Momente umwandeln – wir fangen klein 
an und werden immer größer – Grenzen hören nicht 
am Ende der Linie auf – ihr erfindet die Grenzen der 
Kreativität und des Matetrials neu. 
 

Carsten Vossebürger 

 

 
(Eine Serie von Birgit Lux) 
 
 
 

Ein Sternenkind auf Abwegen!  
 

Sicher habt ihr euch schon gefragt, wann die Lippstädter 
Puppenspielerin Birgit Lux euch allen erzählt, wohin das 
Sternenkind verschwunden ist. Heute ist es endlich soweit, 
wie versprochen!  
Erinnert ihr euch daran, dass die Sonne und der Mond sich 
gemeinsam auf die Suche nach dem Sternchen gemacht 
hatten? Die Sonne hat bei Tag den ganzen Zauberwald 
abgesucht.  
Und glaubt mir, der ist wirklich riesig. Dabei hatte sie auch 
tatkräftige Hilfe von dem Riesen Mattheo, der hat nämlich 
den allerbesten Überblick. Aber auch die gute Fee und 
sogar Kaspar haben sich an der Suche beteiligt. Gefunden 
haben sie das kleine Sternenkind allerdings nicht. Alle im 
Zauberwald haben sich mittlerweile große Sorgen gemacht.  
Als alle ganz still und leise waren, hörten sie plötzlich ein 
zartes Stimmchen. Das flüsterte: „Mein Versteck ist echt 
toll und ihr alle werdet mich bei Tageslicht nicht finden. Da 
könnt ihr euch noch so sehr anstrengen.  
Nur einer kann es schaffen, das ist der Mond, der Hüter des Nachthimmels. Wenn er mich 
findet, komme ich gerne mit zurück.“ Das gibt es doch nicht, das Sternenkind spielt nur 
verstecken  
mit ihnen und macht sich einen Spaß daraus. Unglaublich. Schlagartig war allen klar, dass sie 
auf den Mond und damit auf die Nacht warten mussten. Und was ich euch nun erzähle,  
werdet ihr mir fast nicht glauben. Der Mond und die Sterne gingen auf über einem raben-
schwarzen Zauberwald. Doch, was war das dort unten hinter einem Baum?  
Ein strahlend helles Licht kam von unten, tief aus der Erde. Das muss das Sternenkind sein. 
Aber, was macht es denn unter der Erde? Der Mond dachte nach und, während er noch nach-
dachte, hörte er von unten eine ganz tiefe dunkle, aber sehr freundliche Stimme, die sprach: 

„Endlich einmal ein helles, warmes Licht in meiner dunklen Höhle. Schön, dass du da bist.“  
Ihr ahnt es schon, das Sternenkind hat sich doch tatsächlich in der Räuberhöhle versteckt. Sein helles Strahlen 
hat es allerdings verraten und nachdem der Mond es entdeckt hatte, kehrte es wie versprochen zurück an den 
Nachthimmel. Nach Hause sozusagen. Der Räuber bekam zum Abschied etwas Sternenstaub geschenkt. Der 
reichte aus, um die Räuberhöhle ein wenig zu erleuchten und darüber freute er sich sehr.  
Schaut doch einmal nach oben. Vielleicht könnt ihr nah beim Mond das kleine Sternenkind entdecken. Er lässt 
es nun erstmal nicht mehr aus den Augen.  
 
Wenn ihr Lust habt, ein Bild vom Sternenkind oder der Räuberhöhle zu malen, würde ich mich sehr freuen. 
 

Schickt es einfach an: 
Birgit Lux,  
Danziger Str. 12, 59558 Lippstadt 

K 
I 
N 
D 
E 
R 
S 
E 
I 
T 
E 

   Aus dem Zauberwald  .  

 
Mond und Sternchen 
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Anm. der Red.: Je nachdem wie viele 
Bilder gemalt werden, werden die 
Bilder auch in D.a. veröffentlicht. 
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! ! !  Wir sind wieder da  ! ! ! 
 

Seit dem 27.05.21 dürfen wir, die Bökenförder Dorfbücherei, jeden Donnerstag  
von 17:00 bis 18:00 Uhr wieder öffnen.  

Der „Andrang“ letzte Woche war sehr erfreulich – Ihr habt uns nicht vergessen.  

Wir freuen uns auf viele weitere Besucher in den kommenden Monaten.  

Natürlich halten wir unseren Lieferservice weiterhin aufrecht. Wer sich noch unsicher fühlt,  

oder gerade nicht in der Lage ist - kann selbstverständlich auch weiterhin einfach anrufen.  
 

Auf viele neue Bücher 

Euer Team der Dorfbücherei 

Kerstin & Sabine 
 

 

Wir haben in den Sommerferien geöffnet !! 

 
 

Deckt euch für die Sommer- und Urlaubszeit bei uns mit neuen Büchern und Spielen ein. Wir haben ganz viele 

neue Medien in der Bücherei angeschafft. Genau das Richtige zum Schmökern in der Ferienzeit. 
 

Unsere Öffnungszeiten in den Sommerferien: Mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Bücherei Lipperode, Sandstraße 2, 59558 Lippstadt-Lipperode 

 

Karin Michel 
D.a. 542/52 

Blick in die Bökenförder Dorfbücherei  
 

Das haben wir gelesen, unser Lesetipp… 
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20.08.2016 Zum neunten Mal startet die Radsport-
abteilung des SC DJK Lippstadt seine (37.) Rad-Touren 
Fahrt in Dedinghausen. Von der Westfalen Akademie aus 
geht es per Rad in die nahe und weitere Umgebung. 
 

25.08.2016 Die Delegiertenversammlung des Bürger-
rings plant die gemeinsame Jubiläumsfeier des BR (40 
Jahre) und des Fördervereins (11 Jahre). 
 

25.08.2016 Die ERSTE des SV BW D scheidet in der 1. 
Runde des Kreispokals gegen Internazionale LP aus 
(2:3). 

 

27.08.2016 Den 26. D.a. Six-Match-Team-Cup gewinnen 

Ann-Kathrin Schulte, Ludger Schulte-Remmert und Martin 

Ahrens. Zum sechsten Mal wird das Juxturnier von D.a. 

am und im Tennisheim und zum dritten Mal auch in der 
Gastwirtschaft ‚An der Bahn‘ ausgetragen. 
 

29.08.2016 Der TTV startet mit 3 Herren- und drei Nach-
wuchsteams in die Saison 2016/17 – die 42. Saison des 
TTV.  
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Schützenfest 2011: Regentenwechsel von Andrè und Vera Nünnerich auf Dieter und Gabi Meiwes 

       
 

(‘Der Patriot’; 01.08.2011)   (‘Der Patriot’; 03.08.2011) 

 

 

 

     (‘Der Patriot’;  
       26.08.2011)   
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Tenniscracks der BW-T-Abteilung starten gut in ihre 26. Saison 
 

(HWW) Die BW-Tennisabteilung startete mit 6 Mannschaften in die Saison 2021. 14 der anstehenden 25 Spiele 

sind bereits absolviert. Die Bilanz ist ausgeglichen. 6 Siegen stehen 6 Niederlagen bei 2 Unentschieden gegen-

über. 
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Die Damen 40 haben noch zwei 

Spiele im August. Gegen Güters-

loh und Benninghausen scheint es 

möglich, den derzeit letzten 

Tabellenplatz noch verlassen zu 

können. 

Bei den Herren-Mannschaften 

der Tennisabteilung zeigte sich 

ein ähnliches Bild wie im letzten 

Jahr. Die Herren 30 und Herren 

60 nahmen und nehmen am 

Spielbetrieb teil. Die Herren 50 

hatten im letzten Jahr wegen der 

Corona-Pandemie verzichtet, sich 

aber für diese Saison angemeldet.  

Allerdings wurde das Team drei 

Tage vor Beginn der Meister-

schaftssaison wieder abgemeldet. 

Die Herren 30 – mit 18 gemelde-

ten Spielern das größte Team des 

SV BW – kam bisher auf 2 Siege 

bei einer Niederlage. Im August 

spielt man noch zwei Spiele ge-

gen die direkten Tabellennach-

barn aus Benninghausen und 

Stör- 

Auf Grund der Corona-Pandemie 

trugen die Damen und die Damen 

40 im letzten Jahr keine Meister-

schaftsspiele aus. 

Jetzt sieht es für die Damen recht 

gut aus. Am 29.08. geht es im letz-

ten Spiel der Saison gegen Schloss 

Rheda um die Vizemeisterschaft. 

Störmede. Da entscheidet es sich 

dann, ob man wieder, wie 2019, 

Vizemeister wird oder sogar mehr 

erreichen kann. 

Die Herren 60 hatten bisher erst ein 

Spiel und verloren das gegen den 

Meisterschaftsfavoriten aus Geseke.

In den verbleibenden drei Spielen 

wird man sehen, was geht. 

In der letzten Saison spielte das 

Team nur mit Benninghausen in der  

KL und verlor zweimal 2:4. 

In den vier Seniorenmannschaften des BW-T wurden zusammen 60 

Spieler*innen gemeldet. Davon kamen in den bisherigen 10 Spielen 36 

zum Einsatz. Und zwar:  Damen  10 von 11 

 Damen 40   9 von 16 

Herren 30 10 von 18   und  Herren 60    7 von 15 
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Fußball:    D2-Jugend Corona-Saison 2020/21 
 

Für das Alter der D-Jugend gab es in der 

Saison 2020/21 zwei Mannschaften. Der 

ältere Jahrgang spielte als D1-Jugend in 

Esbeck und der jüngere als D2-Jugend in 

Dedinghausen. Der Kader der Deding-

hauser Mannschaft war mit insgesamt 19 

Spielern gut bestückt, wobei im Laufe 

des Jahres einige mit dem Fußball auf-

hörten, es aber auch noch Zugänge gab. 

So konnte das Trainerteam um Marcus 

Frielinghaus, Igor Stach und Jürgen 

Dickhut aus dem Vollen schöpfen. 

Nach einer guten Vorbereitung konnten 

auch einige Spiele absolviert werden. Die 

Umstellung auf den größeren Platz und 

entsprechend mehr Spieler auf dem Platz 

machten einigen doch zu schaffen. Leider 

waren die Ergebnisse nicht so positiv. 

Die Trainingsbeteiligung und die Motiva-

tion litten darunter jedoch nicht. 

Frühzeitig wurde der Spiel- und Trainingsbetrieb 

durch die Corona-Pandemie ausgebremst. Auch die 

komplette Hallensaison fiel leider aus. 

Erst im März konnten wieder die ersten Trainings-

einheiten stattfinden. Mit einigen Unterbrechungen 

konnte dann wieder recht regelmäßig trainiert wer-

den. Zwischendurch gab es dann vom Kreisvorstand 

die Info, dass die Saison abgebrochen und nicht 

gewertet wird. Es fanden daher leider keine weiteren 

Spiele statt. 

Am 22.06.2021 fand dann am Sportplatz am Haslei 

der Saisonabschluss statt. Mit Würstchen, Cola und 

Fanta gab es einen schönen Abend. 

Insgesamt gesehen war es natürlich eine schwierige 

Saison für alle Beteiligten. Daher muss man die 

super Trainingsbeteiligung besonders hervorheben. 

Es waren durchgehend immer 12 - 13 Kinder beim 

Training. Die Jungs haben immer viel Spaß gehabt 

und auch dem Trainerteam hat die Arbeit mit den 

Kindern viel Freude bereitet. 

Der Großteil der Mannschaft bleibt der D-Jugend in 

der Saison 2021/22 erhalten. 
 

Für das Trainerteam der D-Jugend 

Jürgen Dickhut 
 

 
Kader der D-Jugend: (hinten von links): Trainer Marcus Frielinghaus, 

Tim Materi, Trainer Igor Stach, Kalle Schnieder, Luca Gernhardt, Mats 

Brunnert, Jan-Luca Schmitt, Jonah Stratmann, Henning Schäfer, Marvin 

Floer, Trainer Jürgen Dickhut 

(vorne von links): Guiseppe Zaiti, Justin Gross, Bruno Lössmann, Matti 

Holtkötter, Sam Scherbin, Lukas Dickhut, Henry Tschorn. 

Es fehlen: Henry Lutter, Nicky Crew, Leandro Sorrenti 
 

D.a. 542/58 

 

In der letzten Saison kam für den

SV BW nur ein Jungen U12 –

Team zum Einsatz. 

In dieser Saison kamen bisher 11 

von gemeldeten 14 Jugendlichen 

zum Einsatz. 

     5 von 6 Jungen und 

     6 von 8 Mädchen 

Das Jungen U15 – Team spielt in 

einer Zweier-Gruppe. D.h. es 

werden 2 Einzel und ein Doppel 

gespielt. Am letzten Spieltag, am 

26. August, spielt man gegen den 

SCL um den Titel. 

In der 1. KK spielen die Juniorinnen 

des SV BW mit zwei anderen Teams 

eine Hin- und Rückrunde aus. 

Bisher schaffte man ein Remis bei 

einer Niederlage. Vielleicht kann das 

Mädchen-Team im August die 

Bilanz noch verbessern. 
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Getreidefeld mit Klatschmohn im Tiwitt 
Eine Aufnahme von Jenny Kunau; Juni 2021 

 

 

 

 


